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Erfüllungsorz Halle an der Saale

Nummer 276 28 Jahrgang
Fullenhayns ß reihe VBunuſh n der Wuluchel

die verbündeten Truppen nähern ſich dem Alt An der Donau Hrſova und Turnn Severin genommen
Austauſch von 20000 Zivilgefangenen zwiſchen Deutſchland und Frankreich

Reſtloſe Dienſtpflicht
M

Von
H Frhr von Gleichen

d d r 4 t J SBVem Geſetz uber den D a t C r U t ch e n O l
er F r 3 p r 4 Sdienſt deſſen Entwurf jetzt veröffentlicht wurde l

r n v Pr wur Nrho udie allgemeine ſtaatsbürgerliche Pflicht zur Arbeit im
r Kriegführt un driegswirtſchafDienſte der Krieg ührung und der Kriegswirtſchaft

J So 2 5 X 1 Dohne Rückſicht Standesunterſchiede zu Grunde Die
D P erallgemeine Zuſtimmung die dieſen Plan von Anfang

n begrüßte zeigt daß im deutſchen Volke d Will
ach lückenloſer Zuſa nfaſſung ſeiner Kräfte im

c 5 J C J rn àds aforfr d Sà 4 S d c5 ſoll d F anf S2 t S c e J t tMann t e eunitions nd Kriegsmaterial Woerkſjtatter Die

Sch M 4Schreibſtuben der vielfältigen Verwaltungen und die

4 r n 7 F 5 9Landwirtſchaft auf dieſe Weiſe einen ſtarken Zuwachs

8 r Es r 2bhrr aan n erl ilten Es iſt anzunehmen daß das Ge
ſo b 3 b ſt W d Ap 4 5 S wert eidiſetz den erei eſtehenden parat der Landesverteidi
qung lückenlos ergänzt

anſcheinend allgemeinen und reſtloſen
Volkes bleib aver vielleicht doch noch

ſtarker Energien o unmittelbaren Zu

mit der notwendigendeutſcher Kriec

Trotz dieſer
MNuſterung unſeres
eine Fülle

ſammenhang
Organiſation

t

hraweenhlictech einzig

asarbeit in
geiſtigenſamkeit Gemeint ſind jene rein Kräfte die

inſer bisher von praktiſchen und volitiſchen Zwecken
freies Kulturleben bilden Jedenfalls wird ihr größter
Teil ſoweit er bisher noch nicht zum Kriegsdienſt un

ittelbar oder mittelbar herangezogen wurde au
Rückſicht auf Alter und Ge J r rhen ngT 2 adhetit auch nach dem neu

Geſetz ni z r h J D 54 r 4 in Meleh ich u II 1 C 11 ckam tbDiliie
Wenn auch nicht zu überſehen iſt daß unſere

Rüſtungs und Ernährungsämter ferner die militäri
ſchen und politiſchen Behörden mit ihren umfaſſenden
Nachrichtendienſten eine Fülle verſchiedenſter wiſſen
ſchaftlicher und künſtleriſcher Kräfte in iſtellt haben und täglich neue berufen ſo ſcheint e

als ob die große Maſſe jener Kräfte ohne feſten An

ſchluß ohne wichtige Hinweiſe ohne Organiſation teils
eigene augenblicklich minder wichtige Ziele verfolgt
te eils in Unkennt i 2 der nötigen Pid inie zu nutz oſe
Bemühungen in engeren Kreiſen verurteilt iſt Oh
Zweifel iſt es unendlich ſchwierig dieſe geiſtigen Kräf
zu erkennen zuſammenzufaſſen und in gleiche Richtung
zu bringen Bietet ja doch gerade das geiſtige Aus
einanderſtreben der Kampf der einzelnen Richtungen
unter ſich die Gewähr einer kulturellen freien Entwick
lung Der gleiche Schritt hemmt eher als daß er be
flügelt Aber die Stunde verlangt die Zuſammen
r Tatſächlich iſt uns allen auch noch ſo gegen

lichen Richtungen allen auch dieſen geiſtigen Enern nur ein Weg eine Richtung gewieſen nämlich die

Behauptung unſerer nationalen Selbſt
ändigkeit Wird dieſes Ziel nicht erreicht ſo

trifft die Vertreter unſeres nationalen Kulturleben
dasſelbe Los wie den einfachen Arbeiter Heimatloſigkeit
Unfruchtbarkeit Es iſt deshalb erforderlich die Auf
faſſung von ſtaatsbi rgerlicher Pflicht überhaupt den

Staat edanken wieder ſo zu beleben er inder erſten Saline des 18 Jahrhunderts der deutſchen

Gelehrtenwelt eigen war ſo daß daraus eine große Or
ganiſation freiwilliger Dienſtpflicht über den geſetzlichen
zwang hinaus ſich entwidelt Freilich kann der Ge

danke einer Organiſation der deutſchen Geiſteswelt in
Dienſte des Vaterlandes hier nur in großen Zügen ent
wickelt werden

Wir verſügen wohl über eine große Zahl bedeutender
Männer aller Geiſtezrichtungen denen über jedem
Parteien und Jntereſſenſtreit die Verwirklichung des
Staatsgedankens nicht nur ein Traum ſondern eine er
füllbare Aufgabe iſt denen die Not der Zeit die Pflicht
zur poſitiven Mitarbeit an der Kriegsarbeit des deut
ſchen Volkes über allen verſönlichen und Berufs
angelegenheiten ſteht Konnten ſie bisber nur einen
kleinen Kreis von Anhängern und Freunden um ſich
bilden ſo ſollte ihnen heute eine Organiſation zur Ver
fügung ſtehen die ihre Arbeit zur allgemeinen Ver
breitung bringt und ibren Wunſch die große geiſtige Er

Der Bericht der deutſchen Heeresleitung
W T B

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Armee des

Großes Hauptauartier 24 Nov

Generalfeldmarſchalls

Herzog Albrecht von Württemberg
Jm Yern und Wyſchaete Bogen lebte zeitweilig die

Fenertätigkeit auf

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Nördlich der Anere ſetzte nachmittags

ein das auch auf das Südufer übergriff

Mehrere Angriffe der Engländer erreichten nirgends
unſere Stellung meiſt brachen ſie verluſtreich ſchon im
Sperrfener zuſammen

ſtarkes Feuer

Am St VNierre Vaaſt Walde und ſüdlich der Somme
bis in die Gegend von Chaulnes
Artilleriekampf heftig

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prin z

Leopold von Bayern
Keine größere Gefechtshandlung

war bei guter Sicht der

So ſa Ja 8 tn 9 en r Jwiedererſtehen zu hen und niemam außerhalb d er

B n 9 v J J m n nBewegung zu lafſen Erfu na igt
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r v r 5 we atſenſct n l Liter o em Va
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9 0 ſo bedarf dieſer St m rvon 1914 ſo bedarf dieſer Str bſt der Leitung r
r d rFaſſung und Re

r ſche t llſch 75 rn den d in Boe J 4 14Die Gründung der Deutſchen S ellſchaft von 1914
und ähnliche Neuſchöpfungen außedie Richtung weiſen werade auchI M v 78 4halb Berlins könnten

M 8 T 4Wenn dieſe mehr in
perſönlich geſellſchaftlichem Sinne gedacht waren ſo war
es jedenfalls möglich Sozialdemokraten Konſervative
und Liberale führende Perſönlichkeiten aller Berufs
ſtände im wahren S Wortes unter ein Dach

hong ieh zu gemeinſchaftlicher Sriogsſteslebe ns I u el u e triegs

7 c r 9 Chaft erſcheinen en r weniſtes be r v S meine ch
Pahmen zu ma F v T ger O ensgrh
2 u ſchaffen J 2 r Gie e G heit des1 4 t

Begriffes e u t ch ſt alten v dieſe Ein
o R 9 mheit feſt indem r Du ypraktiſch verfolgen

Ab geſchloſſenheit ct d 9 JN cht nur der Krieg d e Abgeſchloſſenheit nack

5 2 2 J n k J 9außen hat uns auf un t geſtellt auch ein kommen
d o u r ch Tangao A Heitder Friede wird uns vermutlich noch lan zur Arbeit

9 e r t r Nee Mi 7 ichkeitim eigenen H p SO Iſt die dög Degegebe trnie re r z n n in he f
C 4 a

ſ F u md n J J M m n 9 J zeniche ſtarke n nale R z ited 2 B2 3 9 v ten en 92 L V rau et in g azu t a z f C 441 c ll r r
3 n m heſt o h or vwerleaißgar 2 n a beſteht J Der 7we i J r 59 nnereihr nn 4 t
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11 54 n n 7Vertretung eutſchen Kulturlebens a nic

wir Heß n r R titreitJ P finoner 5 4 J nd hohe v 9 n 9b r 44 Die l L 14Es den nnt J d du So r r 9 It 414 L 1 JJ C d r J r S J 2 101im Reiche der Geiſt der E J 1914
lebendig und friſch gehal ird Es iſt nötig daß im

De b J J DiI lA J n Il I 574 n 55großen Rahmen W llter t rDif J 1 D J G J2 1131 pli n über n3 C m in D V rtr er
deutſch zeiDe ch en Ge

r r darbeit zu freiwilliger Dienſtpflicht vereinen Die
Kraft dieſes Gedankens müßte nal wenn wir die be
drohte Zukunft unſeres Vaterlandes bedenken für alle
die in Betracht kommen
urſprünglicher Art und Wirkung ſein Wie der Aus
bau der Arbeit ſich im Beſonderen zu entwickeln hat
kann hier des Näheren nicht geſchildert werden Beiarer Einbeit im Großen bedarf es im Einzelnen ver

ſtändnisvoller Jndividuoliſierung Die Stärke aber
die dem deutſchen Volke aus der einheitlichen Mobili
ſierung des deutſchen Geiſteslebens erwachſen könnte

dürfte auch als Machtfaktor keineswegs a
Rechnung unſeres Kriegshaushaltes einge
ln

Front des Generaloberſten Erzherzog Joſeph
Jn der walachiſchen Ebene nähern ſich die Truppen

Falkenhayn dem Alt
Jm Weſtzipfel Rumäniens iſt der feindliche Wider

Turnn Severin

des Generals

ſtand gebrochen O
ſind genommen

Auf
wurden

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

p

m rechtende

ru

Truppen a
geworfe u

iſſiſche

Gefechtsberührung

An

wiſchen
Artilleriefeuer

von Monaſtir und bei Makovo ſchei
Der Erſte Generalquartiermeiſter

h Schiff etroffen

der

Mazedoniſche Front arg
und Cernag mehrfach ſtarkee

Feindes

der Jnfan

rſova

Kräfte
dem Vorgel

Prespa See
Teilvorſtöße

terie v

und

Mackenſen
Flügel

lande

Donau Kämpfe

durch

des

der Dobrndſcha
Vorſtoß

unſerer Stellungen zurückAuch an anderen Punkten der Armee

tn

Austauſch der Zivilintermerten
W T Konſtanz 24 November Die Unter

handlungen über den Austauſch deutſcher und
franzöſiſcher Zivilinternierten ſind ab
geſchloſſen worden Zwiſchen Dentſchland und Frankreich
iſt eine Einigung erzielt worden Es handelt ſich dies
mal um nicht weniger als 20000 Perſonen
die ausgetanſcht werden ſollen Der Transport beginnt
am 4 Dezember und dauert bis Weihnachten Täglich
wird ein Zug Schaffhauſen Genf und umgekehrt gr
führt werden

Der Untergang der Britannic
Amſterdam 23 Ueber den u terHoſpitalſchiffes

Front
bulgariſcher

beſteht
November

gang des engliſchenBritannic erfährt Daily Chronicle aus ten
Die Britannie befand ſich auf dem Wege nach Mu
dros um dort Kranke und Verwundete an er

zmen deren ſie etwa 2000 beherbergen konnte ie
nordweſtlich hatte nur ihre gewöhnliche Bemannung an Bord be

ten ſtehend aus P flegerinnen Militärärzten und Krankenwärtern insgeſ zngeſätr 1200 Perſonen Es
die geringſt Panik an Bord als das

getroffen Die Frauen wurden zuerſt gerettet Nach alen Richtung jen drahtete man um

amt
S 3

du ift di J ſt z im 3 Hilfe Bald erſchienen auch eine Anzahl Schiffe desv en veſe Soaupt aus chuß Vierverbandes an der Ungläcksſtelle Der Verluſt an

s Geſetz über den vaterlän Menſchenleben beträgt ungefähr 50 Perſonen die AnC uber l C S 4 t 41 J c M 45 l nächſt d M e n 7 der rwun 3 ten ſt groß Eine Kel nern don derte Umn in r Krieg er ke a annic erzählte daß beim Herunterlaſſen zweier
X i 14 1 i cu 1 vie 44 2rleg ſt geſtern in d halt 13ſchuß des pen am Hinterſteven plötzlich die Winde verſa eReichstages beraten worden V hab heſoz a m Ueberneigen des großen Schiffes die Sſam Beg t den ürlinien e Aus lup mit den Jnſaſſen zwiſchen Himmel und Erde

4 44 e 9 4414 C l t C 11 da Zführung geſtern im Wortlaut ve i v hon l Gefahr liefen am Schiffsrumpf zerquetſcht

7 t 7 d 4 u 53 r ddaraus ergab ſich da wo n Zwei beſetz Scha aluppen wurden durch dendaraus ergab ſich daß der grof mnke der allge ren verde 5 beſeßte Swirtſchaftlichen Dienſtpflicht s enth n n udel an das ſinkende Schiff geſchleudert und wie
3ſ des Geſetze ma F achteln zerbrochen wobei viele Perſonenof t Das k r 4 im Nnsſchut ſ a ſofort getötet und andere verletzt wurden Man ſagt

Reichstages zum Ausdruck T handlungen wurden d Ut k noch ſchr ecklicher und gräßlicher ge
wie aus dem an anderer Stelle dieſes Blattes veröffent weſen ſei als kas der Titanic Vi el der Geretteten
lick n B richt t dede 7 2 wurden in P aler yn andere i m Pi räus und in Terva
ſfretär s S 4 z o t 2 C gelandetCklleldls 4 t einführlich Re oſn aX e 441 C C le t ner Natur der Sache daß auch der Staatsſekret v W T Berlin November Jm eng
Grunde nichk konnte wenigſt w liſchen Unterhaus iſt die angeblich durch ein deutſches

w C C t 4 J 4 J 9 e S rt i 2 beſtin Unterſeeboot erfolgte Verſenkung des Hoſpitalſchiffes44 t h 23 X 9chon vor der e u der Begrü Britannic als ein völkerrechtswidriger Akt unmenſch
4 4 M e 4 rs ſelbſt zum Au ick gelangt 9 licher Barbarei hingeſtellt worden Demgegenüber wird

F ienſt iſt ch nichts andere werd feſigeſtellt d r Britannic durch ein dentſchesr I Mehr Un t erieehos nicht verſenkit worden iſt
4 J e 9 15 9 J

ich Der Chef des Admiralſtabes der Marine
M Dſtellt mng an r c W Bern 24 November Wie der Corriereu J n un t I S a Lo tdon ldet dor fachnotw iſt zur Behauptung N mitten der er An ß der Untergang der Britannic durch

noch r f r F G De n 44 1 W J J tM d v r t e An d nT h 4 t g n ſt 9 Da n on ger Boo mr De B 7 n e3 T n ke e et in 2 N M nt d e rder 7 2 dn wrrr 8 4 r l el l J l u C l 114 4

J n ſein und 5 meh ee zum 700e Kaiſer Franz Joſeph9 n K d 5 m m 3 Jd De on wen über n W Zum De
7 m tnmh BHeoefg r wo t d R

2 I 44 4 1 X e o Jn e haben ein R un die Kaiſer Franz Joſephs Abſchied
alle Kraft anſpannt um s ihrige zur Er von ſeinen Völkern

r Steg tu r Doitun ſofT n ſſermaßen d Kaiſer Jin te M machung Bedenk i l ker ar I b d
n 5 ſt T 9 w l 2l l D 4 l

r d J rI el l I L r t na t n 9 4 L inkr 41

J O nche ne c 3 t Tage t ten 3 tn S f r T S 3 r wo Munchen S u hu l h Ai Vier V i2b L L 4 rG 9 n e ws u J 7r 4 II C S Xu r S J
druck gab J Geſet ſt iſt tatſäck n t patrdeſti r J f yru n t I nDi t 4 n r u a f r o J J I Jd 9 C x d v al 4Au n finden ſtatt der hund he a e J ihr C ke ir ihr 2
überl F n 2 e n T n t treu Ergeb t Siege erfüllt tV r u r 2f 2J T uf d Ausfi s freut 1 3 nverſchuldetes M Boe t tutwer 4 V S e d 9 m dw bei n a I r V r d r 4 n 7 1 14 2 r r r 7mr t 4 e Ey 54 m z er Einze n als ſchmerz her 2TuouerT
möglich geſchont werden ſoll viel we t alles gr Der vortreffliche Geiſt der Armee und Flotte ſowie
kommen Daß der Reichstag r Beziehung auf Meine beiden Landwehren von jeher beſeelte bürgt
möglichſt ſtarke Garantien dri Il rſtänd dafür daf Nein Regierungsnachfolger nicht
lich Ab Be nken d r e r 1 d n u F z5 d rſchloſſe t p h n nen a 9 g c de J er e M u Dd z Nwird daran zu rung Kaiſer Karls Armee und Flottenbefehl
S 7 J J eS urs Militärblatt meldet Der Kaiſer hatn r 5An t n ſt den Armee und Flottenbefehl ert n

daten Euer oberſter Kr herr mein erhabenerGroße gei m Kaiſer und Könis r Joſeph L der

c

e



Liebe und Fürſorge geleitet wie ein Vater für euch ge treuer Waffenbrüderſchaft gefochten geblutet und geſiegt
ſorgt hat iſt zu Gott heimgegangen Stets ein leuchten hat ſtehe ich mit meinem Hauſe meiner Armee und dem
des Vorbild ſoldatiſcher Pflichttreue haben weiland ganzen Vaterlande auf das ſchmerzlichſte bewegt an der
Seine Pra et bis zur äußerſten Anſpannung feine Bahre dieſes hochedlen Monarchen und treubewährten
Weisheit ſein ganzes Sein dem Wohle des Vater Bundesgenoſſen Meinem in Gott ruhenden HerrnIandes geweiht Solange die Kräfte ſtandhielten waren Großvoter in wahrer Freundſchaft zugetan war der

e anken bei euch ſeinen geliebten braven Kriegs Entſchlafene mir ein lieber väterlicher Freund und Be
leuten Soldaten Die harten aber ruhmvollen Tage rater Tief wurzelt in unſer aller Herzen der Gedanke
dieſes Ri eſenkampfes habe ich bis nun mit euch dur an ihn Seine hehre Herrſchergeſtalt ſteht leuchtendlebt Jn großer Zeit und aus eurer Mitte trete in der Geſchichte aller Zeiten Als Generalfeldmarſchall
ich jet als o berſter Kriegsherr an die Spitze und Chef zweier Regimenter ſeit langen in nahen Bemeiner terprobten Armee und Flotte in dem un ziehungen zu meiner Armee ſtehend verliert dieſe in
r n er liche 4 uben an unſer heiliges dem verewigten Kaiſer einen hohen Gönner deſſen zahl
echt und an den Sieg den wir mit Gottes Hilfe im reiche Beweiſe gnädigen Wohlwollens und lebhaftenVerein mit unſeren treuen verbündeten unſerer ge Intereſſes ſie in ſteter Dankbarkeit er bleiben
rechten Sache erkämpfen werden Der Geiſt des er wird Es wird ihr ein tiefempfundenes Bedürfnis ſein
laue en Verblichenen wird um euch ſein und euch an auch die äußeren Trauerzeichen anlegen zu
e ber n per Kämpfen auf daß es dürfen Jch befehleS vergalegen i Kriege nſerry inen ten i Sämtliche Offiziere des Feld und Beſatungs
für all die Liebe und Fürſorge die ſein edles r beeres legen ſoweit es die gegenwärtigen Verhält
ungausgeſent ſcht igen je für ſeine treue Wehrneacht niſſe geſtatten auf 14 Tage Trauer an

Wien 22 November 1916 C 2 Bei meinem Großen Hauptquartier demarl m p t v leere et aDie Hofhal Nr 2 und dem duſarenregiment aiſerWien be mung des a i eru Franz Joſeph von Oeſterreich und König von
Jn der Hofburg herrſe t Ungarn Schles zwig Holſteiniſches Nr 16 währtſe r n z den reges Leben Namentlich dieſe Trauer drei Wochen

in p an nt üche Begmt e ununterbrochen 3 Während der erken drei Tage dieſer Trauer
hura ift vorläuftt n z du e Jer Hof flaggen ſämtliche militäriſchen DienſtV n r bere h 5 er erſt die gebäude in der Heimat halbmaſt

e nmm Franz Jo bewohnten iſt ebendort außer bei Feueralarm unddas einen ren muß Inzwiſchen wird Alarm von den Truppen kein Spiel
32 ziſerpaar in S hön brunn ſein zu rührenKoſt m n vie Jnß Leichenbegängnis l An den Beiſetzungsfeierlichem habenS Stellen miede re W e Abordnungen geidanf orm mit Helmüberzug

e v t nannt So M 9 9der te meiſter Fürſt Montennovo Wirt 7 der vorgenannten beiden er und e
ſchaftsdirektor von rileſ cki und Hofzeremonien weſtfäliſchen ne ments Nr 11 in fol
direktor Repalleck Auch Generaladjul T Graf e n echt gerP gar und der Vorſ ſtand d er Militarkanzlei des aiſers Vom Er ſatzbata aillon de Kanſer Franz Joſepl 9Srhr v Bolfras werde n zurü cktrete Bardegrenadier Regiments Nr 2 ein Stabsoffi

g zier ein Hauptmann ein Oberleutnant und eindaiſer irhelm an Kaiſer Karl Lentnant von beiden Kavallerieregimentern je ein
Berlin 23 November Tie Nordd Allg Ztg Stabsoffizier ein Rittmeiſter ein Oberleutnant

meldet Se Maſeſtät der giſer hat an Se Majeſtät und ein a net ber t d D dajeſtätden Kaiſer von De eſterreich und König von Un Großes Hauptquartier 23 November 1916

garn nachſtehendes Telegramm gerichtet WilhelmAuf das tiefſte erſchüttert von dem HeimgangeDeines hochverehrten Oheims des Kaiſers Fran Die Beiſetzungsfeier z
Joſeph 9 Maje ſtä t ſage ich Dir meine inni igſte her Wien 23 r er Die Leichen feier für
lichſte Teilnahme Die Regierung des wigten K aiſer Franz Joſeph wird ſich zu einer großKaiſe die durch Gottes Gnade die ſeltene Dauer artigen Trau et ndgebung geſtalten Der
von 68 Jahren erreicht hat wird in der Geſchichte Leichenzug wird am 30 November aus der Hofburg i iber
der Monarchie als eine Zeit des Segens fortleben den Burgplay durch die Ringſtraße und Wollzeile zur
Die Völker Oeſterreich Ungarnz trauern um ihren Stephanskirche ſich bewegen wo Kardinal Piffl die
Führer an dem ſie mit vollſtem Wertrauen und innig Einſegnung vornehmen wird worauf die Leiche in der
ſter Liebe e Wir die wir einer jüngeren Gene Kapuzinergruft beigeſetzt wird
ration ingehören waren gewohnt in der ehrwürdi igen

nie Her a er u Lrobterzogin Mutter von Luxemburgönſter Herrſchertugenden und wahrhaft königlicher s uPflichterfüllung u er blicken Das Deutſche Reich ver Höchſt a Main 24 November Großr reuen Bun des genoſſen ich verſön verzegin Mintter Adelheid von Luxemburg iſt heute
erli ſche n hochverehr en Mitt Nacht um 24 Uhr auf ihrem Schloß in Königſtein ge

chen hochverehrten Freund Mitten 4 8n Weltkriege hat Gottes unerforſchlicher n nWil eu bis zum letzten Atemz zug an der Seite Die Verſtorbene Witive des letzten Herzogs von
ideten ſtehend dahinge nommen und Naſſau und ſpäteren Großherzogs von W mburg war

i meh g eſtattet den Aus gang von Geburt eine Prinzeſſin von Anhalt und iſt 83 Jahre
ind Wiederkehr des galt geworden Sie hat auch ihren Sohn den Großherzog

Friedens zu ſehen Der Allmächt tige gebe ihm nach Wilhelm deſſen ä älteſte Tochter jetzt regiert um mehrere
ſeinem langen ſegensreichen Leben den ewigen Frieden Jahre überlebt
Dir aber Kraft und Veiſtaad die ſchwere Bürde zu o
tragen die in dieſer ern ſten Zeit Dir zufällt Der 4
Sehen des Heimgegangentn möge wer L a Das Gilit des Kabinetts Briand

r Selter walten Mit innigen Gebeten Die Vorgänge im franzöſiſchen Parlament werden in

w e e 1 h r l kelitijchen Xxeifen Leere a wieder beſonders aufdgiſer und König Dur Hat merkſam verfolgt Das Kabinett Briand kämpft
barn em Telegramm gegntwortet e verzweifelt um ſein Leben Um die innere r treu polit tiſchen Vorgänge in Frankreich richtig würdigen zuSe m Stunde da ein Er können muß man ſich vergegenw ärtigen daß Briand derlauchter Großoheim Najeſtät der Kaiſer und Vater der Saldetiereeditton und derjenige Staatsmann

König zu Gott berufen wurde und bitterſter Schmerz im Lager der Entente iſt dem das meiſte Verdienſt ummich mein J Us und ehe ch Ung garns Lande er den Eintri t R um ä n i en in den Krie g zug meſſen
t arr r Die wich ergreif en nan werden muß Als Rumän en in den Krieg eintrat entdie du treuer Freund mit bekundet ſaud in dent äußerlichen Einflüſſen beſonders zugäng

mut yoller V ade allerwärt mſten Vanl herfur lichen f nzöſi iſch en V olke das S chlagwort vom Gli icke
und für all die Verehr ung und echte 5 ein ſchaft die Briguds Die ru mäniſchen Kataſtrophen haben aber

h n der Dich ſo boc geſc auch den Stern Briands zum Sinken h Um ſich
bewahrſt Wie Deine und ſeine n r un u bhalten hat er es den anderen rn ten gegeneigen weltreg Kgerete Wand 2 e et S an Aber vurcheefebt vaß die Salon Erped ten weller

Aen e das un Audenten un gen geführt wird Stark er rſchwert wird Eneiin ing des
des uns geleiten möge auf t der gemein Kabinetts Briand durch die Affaire der engliſchen
ſamen n zum eorenvo len Srfoige un jerer ge e l Petroleumkonzeſſionen in Algier Eng
222 O ren land das von jeher darauf bedacht war ſich Pe etrol eumdrückt innig Deine Hän arl quellen in der Nähe der Meeresküſte zu ſichern hat esDie Trauer des deutſchen Heeres be idem M niſter der öf atlichen Arbeiten dem Sozial

vVBerlin 23 November Das Armeeoerordnungsblatt e Semgat dure hgeſetzt daß einer engliſchen Geſell
T DDe mit as Armeeverordnungsblatt ſchaft die Ausn utzung der wichti gſter P etroleumgellen

gibt folgenden Armeebefehl bekannt Algiers überlaſſen worden iſt Ei in franzöſiſcher Mini
Nach Gottes Ratſchluß iſt am geſtrigen Tage des ſſter hat alſo der engliſchen Adr lität die MöglichkeitKaiſersvon Oeſterreich und Apoſtoliſchen ſgeliefert die engliſchen K egeſiſ e im Mittelmeer t

Königs von Ungarn Majeſtät nach einer faſt franzöſiſch en Petroleum zu verſehen Der tiefver
68jährigen Regierung aus dem arbeitsvollen Leben ge ſtimmende Eindruck der Kohlen und Transportſchieden Jn aufrichtiger Trauer vereint mit ſeinem kriſi s auf die Vol lksſtimm ung hat naturgemäß eben
ins in Freundſchaft o lange verbündeten Volke und falls die Oppoſition gegen das Kabinett Bri and ver

mit ſeiner Armee die mit den deutſchen Truppen auf ſtärkt Bisher iſt es Briand noch jedesmal gelungen

Aus Kaiſer F äranz Joſephs Leben Thronſaal des Rätſels Löſung Der Kaiſer verlas die

Abdankungserklärung und dann machte der MiniſterAm 2 Dezember 1848 ging zu Olmütz der feierliche Präſident Fürſt Schwarzenberg die feierlichen ürtunden

Akt der Thronentſag ung Kaiſer Fer beiannt in denen die T hron folge Erzherzogs Franzdinands I von Seſterreich vor ſich durch den den Joſephs feſtgelegt wurde Die beiden Hauptperſonen
öſterreichiſchen Landen ein neuer Kaiſer Franz Joſeph I es weltee chichttichen Tramas der alte Kaiſer und ſein
geſchenkt wurde Der qute Fran zi wie ihn ſeine Veffe hörten ſchweigend zu dan gbekräf tigten ſie das
Mutter nannte war ſchon früh zum Erb des öſter GHGehörte durch ihre Unterſchrift Nun beugte der neuereichiſchen Thrones beſtit worden anf dem ungewöhn Herrſcher vor ſeinem Oheim das gut Ferdin tand neigte
lich ſchönen blonden Knab en ruh ten die Hoffnungen aller ſich zu ihm nieder u d ſagte halblaut ſo daß es ne die

J atrioten T mannig fachen i lüſſe die in ſeinen ächſtſteh nden ver ne men konnte n die einf fachen
Erziehung und in der Auswa e Lehrer ſich geltend tindlich n Worte Seit ſegne di ch ſei nur brav Gott
machten hat Heinrich Friedi ung ſeinem bei Cotta er wird dich ſchützen es iſt gern geſchehenſch en Werk Oe ſterreich vor 1848 1860 fein dar Der Weltkrieg hat Kaif er Franz Joſeph di e Früchte
gel zwei Weltanſchauungen lagen im Kampf um die der Treue der Sorgfalt und des Ernſtes n wo
S Herrſch Anhä Metter mit er ſich zeitlebens ſeinem Heere gewidmet hatr der ober r der Erzichung der e achtzehn jähriger Jüngling bei Sang

Bombele ſt ar n l Lucie Feuertaufe erhielt hat er ſich als hter Sold at11 Syſtem zu gewi er vie Da im Mai 1848 Er zherzog Franz
hertre raler Jdeen ihn auf die Wür Joſeph war unerwartet im Hauptquartier achte e in

erner 2 tiſſe Hinwieſe Jn ſeiner getroffen und damit begat in für dieſe n e Zeit d
d drängt r Einfluß Metternichs jeden j Sorge Jhre Cegenwart beicztet mir uſr Echwierig

päter ka deſſen freiere Ar keiter Trifft Sie ein Unglück welche Vergytwortin ig
a dann dauernd in den T ter fur m W den Sie e fangen ſ können alle Vorteile e
g Die gewinnende Sicherheit die meine Armee erringt verloren gehen So ſagin Erzhe ich bei ſeinem erſten die detztv und der damalige Thronfolger gab darauf di
öf rtreten als er bei der Einſetung des männliche Antwort Herr Feldmarſchall es mag ei neErzher im Odergeſpan des Peſter Komt Ünvorſſchttgkeit geweſen ſein mi ch hierher zu ſenden

r Fer inand vertrat Jn der Uniform der Nun ich aber tinmael hier bin verbietet es mi r meine
Kaiſer Huſaren eröffnete Fran Joſedh die Komitats Ehre unverrichteter Di mge zurückzugehen
Verſammlu 16 Oktober 1847 mit einer Anrede in Noch bi t z die letzten Tage hinein als ſchon die Vor
ungariſcher Sprache Brauſender r Jubel folgte ſeinen boten der tödlichen Krankheit ſich bemerthar machten
Wort erſammlung ſorang von den Pläte n auf hat Kaiſer F Franz Joſeph als ein Vorbild ſtrengſter
man klirrte mit den Säbeln und fenrige Eijenrufe du Pflichter llung unermüdli ch gearbeitet Derhallten den Saal Die ſtürmi 1 Ereigniſſe des ehe Drieg hatte ihn förmlich verjüngt die Arbeitslaſt und
1848 ingten immer mehr da u einem neuen Herrſcher Sorge ſeine Spannkraft nur erhöht Wochentags und
die e des Lande anzuvertrauen Auf den So nntage im Winter wie im Sommer immer war er
2 T be er waren die hohen Wü irde nträger und Staats an dem großen behäbigen Arbeitstiſch in Schönbrunn
beamten nach Olmütz befohl orden A ſich an igtig W r früher nie vorkam er verzichtete auf den
frühen Morgen die Beamten Militä und geiſtlichen mmerau euthal t in Jſchl er entſagte der Jagd, dieWürdenträger in der fürſterzbif chöfliche n Reſide nz ver l ine er nzi ge Leidenſchaft war und er verließ ſein Schloß
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durch Jahrzel nte euch eure Großväter und Väter mit den zahlreichen Schlachtfeldern dieſes Weltkrieges in

ſich in demſchieden war en Kurz darauf entfaltete

Es iſt anzunehmen daß Graf Botho Wedel
zunächſt nicht als Botſchafter ſondern in außer
ordentlicher Miſſion nach Wien gehen wird

Amt berufe n wo er den Poſten des Perſonalienrates

durch den Hinweis auf die ernſte Lage Frankreichs ein
Vertrauensvotum durchzudrücken aber die inner

hen Verhältniſſe haben zweifellos eine ſtarke Zu
ſpizung erfahren und die Rückwirkung dieſer Vorgänge
auf die Stimmung in der Front ja ſogar auch auf dieKriegführung wird nicht lange anebleiben

Fleiſchloſe Tage in England und Frankreich

Wie die Times erfährt hat der Präſident desengliſchen Handelsamtes Runciman in
einer Verſammlung von Hotelwirten erklärt er habe
Weihnachtsſpeiſefolgen geſehen die ſelbſt in Friedens

zeiten für überreichlich gelten würden die aberjetzt während England und ſeine Bundesgenoſſen ſich im

Kriege befänden einfach ein Skandal ſeien Es
könnte nicht geſtattet werden daß dieſer Zuſtand länger
fortdauere Die Speiſefolgen müßten ſehr vereinfacht
werden und außerdem müßten zwei fleiſchloſe
Tage in der Woche eingeführt werden an denen
weder Fleiſch noch Fiſch angeboten werden dürfe Der
Verbrauch an eingeführten Lebensmitteln müſſe ſtark
eingeſchrärkt werden denn die Schwierigkeiten mit
der Schiffahrt würden zunächſt nicht abnehmen Auch
die Gaſtwirtſchaften und Teehäuſer ſeien von dieſen ein
ſchränkenden Beſtimmungen nicht e unehmen Zum
Schluſſe erklärte Runciman daß die Regierung wenn
die Wirte nicht aus eigenem Antrieb etwas täten ſelbſt
entſprechende Maßregeln treffen müßte Auch an die
Zuckerbäcker wandte ſich Runciman mit der Auf
forderung den Zuckerverbrauch einzu
ſchränken

Jn Frankreich hat wie der Temps meldet derMiniſterrat folgende Maßhregeln die ſofort in Kraft
treten ſollen beſchloſſen die Einführung eines Ein
heitsbrotes das Verbot der Herſtellung aller
Zuckerbäckerſachen die nicht länger als vier Tage halt
bar ſind und die S chließung aller Fleiſcher

und Schlachthä ufer während zweier
Lochentage

Der deutſche Botſchafter in Wien
Berlin 23 November Nach dem Verzicht des Herrn
Jagow iſt wie das B meldet der Geſandte

Graf Botho Wedel gegenwärtig Vortragender
Rat im Auswärtigen Amte für den Botſchafter
poſten in Wien in Ausſicht genommen

Das ent ſpräche dem während des Krieges gültigen
Brauch der auch bei der Ernennung des Freiherrn Dr
v Kühlmann für Konſtantinopel und bei der Er
nennung des Dr Roſen für den Haag befolgt wurde

Graf Botho Wedel iſt am 23 Dezember 1862
in Schloß Evenburg in Oſtfriesland geboren jetzt alſo
54 Jahre alt Er iſt ein Neffe des Fürſten von Wedel
des ehemaligen Staathalters von Elſaß Lothringen ver
mählt mit einer Couſine Jlſa Gräfin v Wedel und
Vater zweier Töchter Nachdem er in Bonn Göttingen
und Berlin ſtudiert hatte und bei den 1 Gardedragonern
eingetreten war begann er ſeine diplomatiſche Lauf
bahn bei der Botſchaft in Paris Von dort kam er
nach Madrid wo damals Radowitz Botſchafter wardann als erſter Botſchaftsſekretär nach Tokio dann
als Botſchaftsrat nach Wien 1904 wurde er General
konſul in Budapeſt drei Jahre ſpäter Geſandter in
Weimar Von dort wurde er in das Answärti ge

verwaltete Jn Wien hatte er ſich viele Freundſchafts
beziehunge n und Sympathien erworben die ihm jetzt
ebenſo wie ſeine ausgedehnten verwandtſchaftlichen Ver
bindungen in ſeiner dortigen Tätigkeit ſehr wertvoll
werden könnten

Wie die Entente ihre Hilfs
truppen bluten läßt

militäriſcher Seite erfahren wir
Artilleriekämpfen und unbedeutenden ört

lichen wie weſtlich von Serre am 2l1 nördlich von Gueudecourt und am Pierre Vaaſt Walde
am 22 November fehlten in den letzten Tagen um
faſſendere Kampfhandlungen Die große Sommehl ach ſt ock t abermals und die kühnen Hoff

die Engländer und Franzoſen an denangelegten Angriff an der Ancre knüpften ſindereits wieder begraben Die ungeheure Ver

ſchwendung von M MunitionLenſchen und
war wieder umſonſt Engliſche Blätter hattenam 15 Ne wen nber geſchrieben

nunmehr ſei Hoffnung
daß der jegespreis Bapan me noch in dieſemJahre errungen werde Bapaume hat nun weder mili
täriſche noch wirtſchaftl oder politiſche Bedeutung
Sein geringer moraliſcher Wert aber ſtünde in ſchreien
dem Mißverhältnis zu einem Opfer von über600 000 M ann Von Bapaume bis zum erPunkte der belgiſchen Grenze ſind noch 65 Kil ometer

MoVon
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bis an die deutſche nicht weniger s 165 Jndeſſennicht einmal Bapaume vermochten die Engländer und
in 145tägiger Schlacht zu erreichen Nach

No h früher als im Frieden erhob er ſich v vom Lager Um
3 Uhr ſtand die Dienerſchaft bereit eine halbe Stunde
ſpäter rief die Glocke aus dem Schlafzimmer des gaſſers

Nach dem Ankleiden nahm er ſchei jein einfaches Früh
ſtück bei dem er ſich nur auf das ſ S ſeines Arztes
Dr Kerzl beſtimmen ließ das K Brot das er für ſich
und ſeinen Hofſtaat angebrdnet hatte durch Friedens
gebäck zu erſetzen Den Tag über nahm er nur noch zweiMahlzeiten eine kleinere Fleiſch ind ein Glas Wein

i ühr auf dem Schreibtiſch ſerviert wurde eine
vier Gängen nach der x Arbeit um 5 Uhr Für

e letztere wurden ihm am Tage vorher die Entvürfe vorgelegt und er machte darin auch wohl Aende

gen Warum nie Zwetſchenknödel Hat er eigen
händig auf einem ſolchen Entwurf vermerkt der von
einer Dame der Wiener Geſellſchaft aufbewahrt wird
Bis 5 Uhr abends war der Tag des Kaiſers von ununter
brochener Arbeit erf üllt Jedes wichtige Aktenſtück

le ihm vorgele gt werden Der tägliche Generalſtabs
bericht wurde nachd em er vom Großen Gener uſtab ans

Kriegs miniſterium tol egraphiert war zunächſt ihm ge
igt ebe er an die Zeitungen weitergege ben wurde Dieungen ſelbſt a der Kaiſer täglich aber erſt wenn

ken getan war zu ſeiner Erholung am Abend
ägl ich erſchien außer dem Chef der Militärkanzlei auch
r Kriegsminiſter bei ihm um ihm mit Hilfe vonen und Karten über die gerinagfügigſten Verände
ungen auf den Kri egsſchaudlätzen Vortrag zu halten

Zum Tode Henryk Gienkiewiczs

Warſchauer Eindrücke
Von Karl Eber

Warſchan 20 November
Die Straßen Warſchaus boten in den en Tagenein ſeltſames Bild Sghaufenſter um Schaufenſter war

mit ſchwarzem Flor geſchmückt und es war wohl keiner
auf den dieſer eigenartige Schmuck nicht einen tiefen
Eindruck ausübte Und dies um ſo mehr als er in auf
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in den zue en nur Im Vermandeis
fallenden Gegenſatz zu der rſar der vorher
gehenden Tage ſtand Die Warſchauer habenbcſachen el noch tie ein ſo ſeſttſhes ans freudſges Ansjeden

m
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n Berichten verdichtet ſich immer mehr der Eindruck
die Somme Offenſive in Blut und Schlamm ſtecken

lieben iſt Die Witterungsverhältniſſe ſind derart
geworden daß alle Angriffe ausſichtslos erſcheinen Ein
r Teil der Granaten krepiert in dem aufgeweichten

oden nicht mehr die Sturmtruppen treten durchnäßt
und frierend mit verſchmutzten Gewehren an die Liegen
gebliebenen erwartet ein ſämmerliches Schickſal Dieſe
unſinnigen Angriffe deren Ausſichtsloſigkeit weder der
engliſchen noch der franzöſiſchen Heeresleitung verborgen
ſein kann finden ihre Erklärung wohl darin daß dieHeeresleitungen nur um ihres Rufes willen die Schlacht
ſortſetzen und daß ſie in erſter Linie nicht ihre eigenen
Landeskinder ſondern die Kontingente der weißen
und farbigen Hilfsvölker verbluten laſſen
Am Großkampftage vom 5 November führten die Eng
länder volle drei auſtraliſche Diviſionen rückſichts
los ins Feuer nachdem die Auſtralier ſchon ſeit dem
22 Juli an der Somme eingeſetzt worden waren Volleſechs Wochen kämpften ſie in dem heißumſtrittenen Ge

lände von Pozieres Zum großen Teil wurden jungekriegsunerfahrene nur kurze Zeit ausgebildete
auſtraliſche Soldaten gegen die deutſchen Maſchinen

re vorgeſchickt Selbſt bei dem einzigen ernſten
lngriff der ſeit Beginn der Sommekämpfe an der

übrigen engliſchen Front bei Fromelles Am 19 Juli
ſtattfand wurde neben einer engliſchen Diviſion eine
auſtraliſche Diviſion ungeübter junger Truppen unter
blutigen Verluſten zum Angriff eingeſetzt Jmmerwieder tauchen die auſtraliſchen Diviſionen in vorderſter

Linie auf ſo oft ſie auch ſchon im Feuer dezimiert
wurden Jm Jpli Auguſt und September haben die
Auſtralier und Neuſeeländer rund 35 000 Mann bei
Fromelles außerdem 5000 Mann verloren Drei
ihrer Diviſionen wurden an der Somme
vollkommen aufgerieben Auch die Kana
dier wurden trotzdem ſie im Juni bei Ypern dieſchwerſten Veriuſte hatten und etwa auf ihren halben
Beſtand kamen anfangs September an der Somme ein
geſetzt An allen Großkampftagen vom 9 September
bis zum 28 Oktober ſtanden ſie in vorderſter Linie Die
Brigade der Südafrikaner wurde im Delville
Walde vollkommen vernichtet Die Anklagen aus den
verſchiedenen Deminions haben die engliſche Heeres
leitung veranlaßt bei dem Angriff auf Beaumont und
Beaucourt ausdrücklich hervorzuheben daß dieſer An
griff durch Truppen von den engliſchen Jnſeln durch
geführt worden ſei Allein an der Butte de Warlen
court mußten ſchon wieder Auſtralier den Blutzoll
zahlen Die engliſchen Werber haben ſie mit Ver
lockungen betrogen wie aus allen Ausſagen der
Gefangenen hervorgeht Die auſtraliſchen Lontingente
wurden lediglich für Aegypten ſpäter für die Darda
nellen angeworben

Auch die n ſebten ihre Hilfsvölker rückſichts
los ein Anfang Juli ſollten Senegal Truppen
r Verbande mit Kolonialdiviſionen den erſten Stoß
dlich der Somme führen Wie letzthin bei Verdunbe dem Angriff auf r Douaumont wurden auch

beim St Pierre Vaaſt Walde farbige Franzoſen feſt
geſtellt

Die Entrechtung Griechenlands
Bern 23 November Temps meldet aus Saloniki

Franzöſiſche Abteilungen beſetzten die
Dörfer der neutralen Zone Die königs treuen
griechiſchen Truppen weigerten ſich aus den Dörfern
abzuziehen ſie gaben an ſie hätte en noch keinen ent
ſprechenden Befehl aus Athen erhaltenAthen 22 November Meldung des Reuterſchen
Bureaus Um 2 Uhr 10 Minuten nachmittags beſetzie
eine franzöſiſche Marine Abteilung den Bahnhof der
Keloponnes Eiſenbahn

Wechſel im BauernbundVorfſttz
W T Berlin 24 November er Abs Wachhorſt de Wente hat am Leber t J ſein Amt

als Präſ die und Ausſchußmit glied des v r
Bauernbundes er e e nachdem er bereAnfang März dauernde Stellvertretung erbeten nd er

halten hatte Es ſind für ihn und den verſtorbenen
Abg Wamhoff Mühlenbeſitzer Martin Schunck Ritters
mühle Bayern und Land dwirt Moritz Wilhelmsan

in das Präſidium hineingewählt worden demh Neutecklenburg und dießerdem der Anſiedler e g
r Böhme angehören

Abeg Löſcher Neuhof und Dr

NabeJubiläum
Halle 24 November Bei der Feier der jährigen

Tätigkeit die Landesökonomierat Dr Rabe
im Dienſte des früheren Land wirtſchaftlichen Zentral
vereins für die Provinz Sachſen und der aus dieſem
hervorgegangenen Land wirtſchaftskammer für
die Provinz Sachſen verbracht hat überreichten Vor
ſtand und Aufſichtsrat der urälgenoſſenſhaſt zum
Bezuge kandwirtſaftlicher Bedarfsartikel P Halle 50 000
Mark als Grundſtock zu einer Dtto Rabe

ren Verwendung dem Jubilar anheim
geſtellt worden iſt Der Oberpräſident der Provi n
Sachſen übremittelt e die Glückwünſche der Staatsregireung der Landwirtſchaftsminiſter v Schorlemer
ſandte ein Glückwunſchtelegramnm Die Landwirtſchafts
kammer deren Direktor der Jubilar iſt ehrte ihn durch
Verleihung der ſilbernen Buſſe Tafel

Stiftung de

ehabt wie in den verfloſſenen zwei i Wochen ſeit der
Wiedererrichtung des Königreichs Die frohe und hoff
nungs 3volle Stimmung der Bevölkerung war nicht nur
auf den Geſichtern zu leſen ſie kam auch zum Ausdruck
im bunten Schmuck der Häuf ſer vor allem in der Aus
ſtattung der Schaufenſter aus denen immer und immer
wieder der weiße polniſche Adler auf rotem Grundeauf leuchtet e Da war jählings die ſe chmerzliche Botſchaft
eingetroffen

Sienkiewicz iſt tot Wie ein Lauffeuer ging
es am Donnerstag abend durch die Stadt und die von
den Zeitungen ſofort ausgegebenen Extrablätter brach
ten für viele nur mehr die Beſtätigung der Trauerkunde
Jn den Warſchanuer Theatern wurde die Nachricht dem
Publikum von der Bühne verkündet und die Anweſenden
erhoben o in gemanft mem tiefem Schmerze zur
Ehrung des Toten Jn den Gaſtwirtſchaften wurden
Extrablätter angeſchlagen n id das frohe Spiel der

Muſikkapellen verſtummte Auf dem Rathaus wurden
Trauerfahnen ge hißt der gerat de zu einer Sitzung ver
ſammelte Stadtrat ſetzte ſofort ſeine Verhandlungen aus
und vertagte ſich nach einer kurzen Anſprache des Vor
ſitzenden

Allgemein war das Bedauern daß Sienkiewicz vor
ſeinem Hinſcheiden die Heimat nicht mehr wiedergeſehen
und den Neuaufbau Polens nicht mehr erlebt habe Jn
Vevey am Genfer See hatte er von ſchwerer Krankheit
Erholung geſucht Er war dort zum Mittelpunkt deSchweizer Polenkolonie geworden und ſeine letzt en
Kräfte waren dem durch den Papft ins Leben gerufenen
Liebeswerk für Polen gewidmet

Es kommt ſicher ſehr ſelten vor daß das Ableben
eines Mannes bei einem ganzen Volke einen ſo tiefen
Schmerz auslöſt wie es hier in militäriſch und politiſch
doch ſo hochbewegter Zeit der Fall war t Trauer inWage war allgemein und dies zeigte auch im
äußeren Bilde der Stadt Die großen Geſ alte ſtellten
bereits am Freitag Bilder von Sienkiewicz aus und am
Sonnabend und Sonntag war beinahe kein Schaufenſte r
wo nicht das ſtille feine Geſicht zu ſehen war Diekleinſten Geſchäfte hatten a eine Todesanzeige
in Plakatform mit n Flor umhüllt in die Schau
fenſter geſtellt Am Sonnabend waren die Schulen ge
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Der Abendbericht der deutſchen Heeresleitung

W T Berlin 23 November abends Amt
lich Auf beiden Somme Ufern ſtarkes Artilleriefener
beſonders nördlich der Anere und imSt Pierre Vaaſt Walde Jn ver Walachei

r Fortgang der Operationen Jn dero brudſcha und an mehreren Stellen der Donan
lebhaftes Feuer von Ufer zu Ufer

er amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 23 November Amtlich wird
verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generaloberſten Erzherzog Joſeph

An der unteren Cerna haben wir auf dem linken Ufer
Fuß gefaßt Sonſt aus der Walachei nichts zu melden

An der ungariſchen Oſtgrenze und in den Waldkar
pathen war die Aufklärungstätigkeit reger

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Bayern

Stellenweiſe geſteigerter Geſchützkampf

Jtalieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegs
ſchauplatz

Unverändert
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

M a w2 34 M tWie aus den geſtrigen Berichten der deutſchen
Oberſten Heeresleitung und des öſterreichiſchen GeneralW er l le lind e l erreicht en Heneraſtabes hervorg t hat E r 2 h 7204090 Wo ſef anſtelleDe helboDrdehl hl D J e unftelltdes bisherigen Thronfolgers und jetzigen Kaiſers Kar

u F R 58 T J 1den Oberbefehl über die Südoſtfront übernommen
E horzn J vor v v 19 M m h un Gene vrzherzog J 11 l 12 m eneldloberſten befördert worden

Die wallachiſche Cerna die der vorſtehende öſter
reichiſche Bericht bei den Vorgängen auf dem ö
KriegsſchauplAze erwähnt iſt ein im weſentlichen v

J S J 1M on nan m ziehen doer J hen So 2 J C r t 9 91Norden nach SDuden le linel De luß des Vltepu
Sie entſoringt in den Grenzgebirgen ſüdweſtlich degSle u t l e D L ut II Jwo 12

Roten Turm Paſſes
Die amtlichen bulgariſche Bericht

W T Sofia 20 November Verſpätet ein
getroffen Jm Bericht des Generalſtabes vom
19 November heißt es

Mazedoniſche Front Jm Cerna Bogen
gelang es dem Feinde nach ſchweren und blutigen Kämp
fen während der beiden letzten Tage ſich auf der Höhe
1212 nördlich des Dorfes Cegel feſtzuſetzen Die neu
geſchaffene taktiſche Lage zwang zur Zurücknahme der
verbündeten Truppen anf dem rechten Flügel nördlich von
Vitolia Jn der Nacht vom 18 auf den 19 November
griff ein feindliches Bataillon unſeren Beobachtungs
poſten bei dem Dorfe Boldzeli an und beſetzte ihn
Jnfolge heftigen Artilleriefeners und eines Gegenangriffs
mußte ſich der Feind jedoch zurückziehen wobei er ſchwere
Verluſte erlitt

4

Sofia 23 November Bericht des General
ſt a be s vom 23 November Mazedoniſche Front
Zwiſchen Ochrida und Prespa See zog ſich der
Feind nach kurzem Kampfe nach Süden zurück Ein
feindlicher Angriff auf dem Oſtufer des Prespa
Sees ſcheiterte Die Höhe 1050 öſtlich des Dorfes
Paralovo wurde von neuem vom Feinde angegriffen
aber ohne Erfolg der Gegner erlitt ſchwere Verluſte Jn
der Umgebung des Dorfes Budamirtzi nahmen wir
infolge glücklichen Angriffs fein liche Gräben Auf
dem übrigen Teil der Front keine wichtigen Ereigniſſe

Rum äniſche Front Die Lage iſt unverändert
Die amtlichen türkiſchen Perichte

W T Konſtantinopel 23 November
Bericht des Hanptquartiers vom 19 Novem
ber Verſpätet eingetroffen Jnfolge eines Kampfes
der zwiſchen einer aus Infanterie und Maſchinen
gewehren zuſammengeſetzten feindlichen Streitmacht und
unſeren Freiwilligen ſich entſponnen hatte warfen wir
den Gegner bei Sabes zurück

An der Kaukaſusfront trieben wir aut dem
rechten Flügel unſere Stellungen in einer Aus
dehnung von 30 Kilometer vorwarts

W T Konſtantinopel 23 November Be
richt des Hauptquartiers vom 22 RTigrisfront Unſere Flugzeuge zwangen fe h
Flugzeuge die unſere Stellungen ü erflogen zur Flucht
wir zwangen ein feindliches Flugzeug zum Landen Zwei
andere feindliche Flugzeuge die Le S ch atte 7 über
flogen warfen Bomben auf die Bevölkerung der Um
a rſiſche Front Auf dem rechten Flüg J
Ruhe Jm Zentrum und auf dem linken Flügel
ſchlugen wir Ueberfälle des Feindes mit Verinſten n
ihn ab

W T Konſtantinopel 23 November Be
richt des Hauptquartiers vom 5 November
Kaukaſusfront Nördlich von Kig hi fanden für

ehe u e h Vier h Dätheat

ver fauf verankerte

angekommer
Gegenangr

zurückgeſchlag

i o e

Beniicha Jleniſcher Heeresbe

n on lſt rI D n

uns erfolgreiche kleinere Kämpfe ſtatt Von den anderen
tFronten iſt nichts Wichtiges zu melden
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ſprechungen ausfallen Auch viele Geſchäfte

J rer J 9wegen Trauerfal rend e9 u pn 7 urn tr t romte d eDie Straßen C t l De inMeng ach der St zohann Katlt r o ein fſeMenge nach c D Je b tJ 4 2 Man von lliches Poli i ilcduil e t c17 do Kat rr n 1 1 lwurde um den i e t JN r
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T derr n M 7polniſchen Dörfern die Kunde vom Hinſcheiden Sientie
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ich L km iea ar err R v ne t meler V 4 7 r ewicz an den e Bauer wwe i i welcher c S t a z hUeberbrückung der Kluft zwiſchen Herrenhaus un
Bauernhütte gearbeitet hat Es hat dieſem Großen

I d 4 1 S 5wahrhaftig nicht an glänzenden äußer rung
1 r aber rnfehlt nichte u e nunt rult fur i Viele h anzRuhm wie die ſtille Trauer des einfachen Mannes i z

der polniſchen Heimat 2

Aus Kunſt un
Stadttheater Als

27 S

NRe feindlichen Heeresberi

öſiſcher Heeresbericht vom 23
Ruhige Nacht auf der ganzen Fro

Flugweſen Der Flieger nen
ttſches Flugzeug abgeſchoſſen

auf dem Boden S
Bombardierungsfl

zeſchoſſe auf rhöf
en Sommefro

ne eri gzeuge warfen
am Ha

ſerftli

denHandenr

n vnu e

S füSerben fün
350 Bulgaren gefan
Oberſt des

r

eeresbericht von
Brn e

K

n r
9 der

M

ichtung auf
resbericht vom

9 von1 i

P

richt

ſchen Heeresbericht

4 v

Brrr n

d Wiſſenſchaf

an n

J C

J d Rräſidel des rade

I u
n 7T J

w
v ele mee

da

v r r
rin

F pu J iv D44 den Heldengartikeln
Pathos manchen

44

en mm ham 3cnounmli von 5

unten Wilſon A

eines Zuaven

Nr 276 Seite 3

caaCCaaaaaaASSSSSA SDie Wahl in DOſchatz Grimma Oktober 1915 zufloſſen ſind diesmal nur 900 000 Tonnen bis
Ende Oktober 1915 hinzugekommen

Nordamerikas beträgt
5 Millionen Tonnen

ch tz 2 G r i mma wurde an l des verſtor tracht ziehen daß in der Ausfuhrpero non n J
Oſchatz 24 November Bei der geſtrigen Reichs fall

z r Wahlkreiſe 1agserjazwahl im 11 ächſiſchen wahltreiſe 1 6
S L

2 J
M

Sport Nachrichten war r

14e w 41 1 t 5 n 14 e Tonnge Ven Abgeordneten Dr Gieſe konſ der Konſervative hen et nen
D l Stimme ne Furopa verſchif urden vonDr Wild gru b e mit 7978 Stimmen gegen den urop verſchifft wurden von7 t Nordamerik tammt c31 Spnkrate Lipins e r r hie roamerita tammtenogialdemokraten Lipinski der 6323 Stimmen erhielt Die9 t n t Stimmen waren ung ſich abſehbarer Zeit erſewäh 653 t n 1 m u HriVuull Wille a u 4 u J J v 4daß die Weizenpreiſe auch d

Mo20 wo M rD 54 Male wahr ges ſt Hei einer der rigen Dre g in RNen r
zum erſten cule el des Krieges 1 bDel einer wm t M ru Her Murgfriede micht wnnab worder J er M Drihern 4 u 1 MartI VelI Duke nie vu hl VDIO i e Ta 4 er 0J 3 rr des der ſog J t V F ts gemeinſchaft an un 4 Vel 2 Iv 4 Ut t V l i tilvueniei u nat GBett b m u a narrte el l re I99 a 11 nnd r Det n 0D 9 l dil li h u t o u u n Ltipins der der m v m D 5p 3 J r 2 tvon I freis hon r v hen Dr Gieſe e t rä lt i Wwuhllreis I 44 Vritolociüel amerikaniſ en AI M 4 4r hat alte don fonp rn 7 84 i ul vie 4 l V U U I i v C r Seite Dit Rr p b be s 47 pu a r M 4 14 un J 4ne rn No der 8 nrin enAu L un i T da 4 1 vie C n angehor e 4 er e Se ſtJ 2 i h 1 Iab S noer r M v M Oandibde v r Firfr urilhrl9 v 14 M V rn Kandidatur a 4 von der m Cu J R 2 r V 2 Jr v u 5 te e p14 J d 1 w l C L e der Reſt e ren 9r v 2 Der tie rlDbDd r Frl J a pſt nd m Nee rt C i w 4 C c 1414 41 orden n t 0el r die 2 3 11 J 3 n rv r ich Die Brelhu el C l hun der n n t Maahblhoihen lender Wahl ben J Wahlbeteiligung war man in Nordamerika mit d4 r 2 n S an 1C liche fo Des R gegen di von 1 des argentiniſchen V s recha et

s 9 r an n Ju wa Die V c u du u C II p ſchen Verk det
2 ſahen d n Jal ab ſehen 0abD o Daß Oie

15 e r 8 Quu do n 2Landtagserſatzwahlen in Schleſien Häfen nach Londe sdon yrdamer eng r 5933 J M J m a De no ameritant TM November aBreslau 24 November Bei der geſtrigen Land h Amernonl beträgt zurzeit
r h Ltwverpool etragt zurzertv ehe a h u M Md 1 U h i i couhll4t 14 V 8 H 9 Del M v r de u4 MWenrurn 4 I 41 el e u r e S e des perſtor ch den idiſchen werdenr J r

r n pro r J v Jlbgeordnete G d Hauptlehrer Els rk verlangt id bez
rn f7 men r h Auf N n rC Il r u lnu 44 J el C unt a i mit einer noch ausg er lr n n g 9 Begenkandi l 1 lcecl o llge Geger tandi 31 rechnen ſobald er argen n J S u i J zC v t immer e JR J t 1 C C t S in men F n l t J X Il Je J adie am d fang s ren ma h 1 im Mehlkreife eDie Du n e T d BhMDWahl im Wahltretfe ges auf r Zuſammenbruch

r u J m a o Ja 9 7 Kunhl mann 5 e r t 9 l 454 9J V C du R Die lmanner fahigkeit ber Du lv wegen 9 m a d a 3 1 egänzungswahlen auf den 25 Januar 1917 und die l geſammelt die darauf
1 w u n 4 7 e S9 toten Trinuhmagah a hre 101 rordneten Erſatzwahl auf den 7 Februar 1917 an unſer Verteilungsſ a
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Jußballſport vorigen Winter mit tief

Handel und Verkehr
93Englands Nöte

Von Dr Jan Eyſſon
6 atte erv mm g 0Lond o e r We zenmar t koſtet Der

VREWV W Teich 917 Gilogremmm jent 86 SchilC t RiIliVvu rn b tv Nipo ne an aänn 4ungefähr 4 dark für die Te ausmacht S
4 2 nur Mebetra der deutſd V tpr fur Welze

4 r Miun in er r S vt tun ar s mer z5 3 Moahbhrunnämittelvr verhält Smahigi Rahri zsmittel preiſe erhaltnis
v 9 v F fo Wer l m J der nJ d rkſte Werbemitte r 3 93

r t r vels auf wo J ld S o mJ i 9r So ke eine Tonne 9 W
o J zZo G der5 ar C t Jahre h mpreiset l J Mt 4 er 1 r C i J L1 S a P 491 dJ 14 tart errDe r Gah de Moef2 r Co Fe 190
n 8 4 9 r i4 i

r 1 W k F 1Mar T lDa h wo r r v tkſicht d für ind ſo rd J t JV ropa das Pal S
o dW nut aber t l7 S t

7 der rin r
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J r 3 1 C rr 8 m V v JT internatio e uJ al r anruzgebildet d t e e Ueber rJ r J S m per 9ges e er J J 3 ec G d m2 J l rn ner eten r rr J e l II v 1 L r ne len u3 g W 4 r ab e trittr d Rumä r e nartt l jed tent 4 George nl r t 3 1 J i herangezot J en w 9 d n D 4 a awer t C E I N 9 t 7a V a Fonnonten e rer r 9 Millionen Tonnenv J o r GM J d l i nur 29 in i 5wan r 5 J n ttr 2 d 1 e 19 run t u Jr bersgege Mill hre 1913 ur 191 rägtDer dr 1 W 3 eErnte J S rat nur u Cv F 3 cr 0 1 T imuhe a
J z vwin rieeee r aneführtſtände de hres ſint irlich nicht reſtlos szgeführtM d a t z unddenn Anfa iguſt lagerten in Nordamerika Uni und

Kanada noch 2,3 Millionen Tonnen Während nun im
Vorjahr die Veſtände um 2,1 Millionen Tonnen bis Ende

8BFFxn kT T

Oiſe v nonr W J 7 3 m r 9 41 44 CKeoi I F g nete an twinn S oWeitere Fußball Ergebniſſe vom Bußtag Wacker III nd daß r

en 9 F i r W 9 C D tt t Il D Dpor re de Halle 7o u d n 4 J 91 r Ut 7 5te in Leipzig g dortige Fortuna I unentſchieden mit fuhrſtre icht
G 4r r P 4 h z Tjörbiger We ber Ammendorfer Fußball trotzdem ihm die Vorr d

191 n ſ Dr 1 19 J I z ſte F au h dMein a Twioh v p 1Prft Friedrich Karl von Preußen der am Sonntag I ger ſo ang rx J 7 F Doroas W 2 W mzu u Vrest t eger Bres u 9 4r M n Gx 4 b 7 S un 9 r r J 97 9W iſt ein eiſterter Jußhallſvieler und Leid i n vL J 79 u J a i k 9 J vJ i t vahr et treibt Der

2 J 4 v v n 44 W g 97 9 wie 21 I l Jz S r ſpielt er zur gleich eilt n
M 4 rn5 r 2 wahr r MorT ar ußball und zwar zurück w d der nha wohſ u 4548 San 9z über ein wohldurchdachtes J betrug i Han t
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Freitag 24 November 1v16
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Kriegserinnerungstaſel
24 November 1915

Die Defſterreicher erobern Mitrowieg
J wo 10000 Gefangene und große Beute ge

macht werden In den etwa gleichzeitigen
ämpfen um Priſting werden 7000 Ge

fangene erzielt zAuf der ruſſiſchen Front bei Berſemünde
Hindenburgiſcher Befehlsbereich kleinere

Kämpfe die 700 gefangene Ruſſen er
bringen

III

Lokales
Halle den 24 November 1916

Schenken
Geſtern ging ich mit meinem Hausgeiſt durch die
Foveh üh o z J tLeipzigerſtraße über den Markt und durch die Große

irre und ich merkte bänf n He rUlrick ſtraße und ich merkte häufig an dem verräteriſchen

r y m z 7Gezupf an meinem Aermel wie ſich ihr Herz bewegte

i t h 2 perio ten 5wenn wir ar beſonders pverlo F der S Ha ſtellungen
allerlei ſchöner und guter Dinge vorüberkamen Jch

i c 1 141 L M i cſah vie ihre aufen ſehen A nen verwundernd und Be

42 e e u 9
gehricch an den Dingen hafteten und wie ihr Mund

ſtumm blieb Denn ich weiß ſchon was ſie hrei VI L J à 8 U DII I i in 1001 CSeele bewegt Jn dieſem Jahre noch ſchenken wo das
Leben n ohn hin ſo ſchy r iſt n teuer ſo fkremnn 72 Und

4 C J Jiſt denn jetzt auch die Stimmung dazu Dürfen wir
ung denn auch freuen in ſo ernſter ſchwerer Zeit

n a i J r tmüſſen wir uns Freude nicht aufſparen für eineZeit u 91 ffontligf bald t dieſer Jrug d T
Zeit wo hoffentlich bald dieſer Druck der aufallen und jedem einzelnen laſtet von uns genommen

wi djein wirdSieh mal ſag ich was doch auch in dieſem Jahr

alle u Saat r um Dur r Tnoch alles zur S qau re und zum Kaufen angeboten
25 c do n m 2wird da läßt ſich doch n ranches Schöne ſch enken

Und ich höre die erwartete Frage Was möchte ſt
denn geſchenkt haben Was ich damtt beantwor C
ich alles aufzähle was ich nicht brauche ei
ich es ſchon beſitze zum andern weil ich es n icht vedarf
Und je mehr ich dadurch die M öglichke ten mich
ſchenken die ja im Grunde ins Unendli he gehen immer
mehr einſchränke bemerfe ich wie die erwähnten klugen
Augen immer trauriger werden weil nun ja wenn
man mir nichts ſch enken darf m n eben So am h nie
für ſich erwarten darf

Und ſo weiß ich denn was die Glocke geſchlagen hat
Und wer wüßte denn nicht wie dies tiefe Bedürfen in
aller Menſchen Herzen lebt Beweiſe der Liebe von

4 95 Sdenen zu empfangen die dem eigenen Herzen ter
ſind Darum ſind es wahrlich nicht die Kinder allein
die ſich auf das Feſt der Liebe freuen das ihnen des
Chriſtkindes Gaben beſchert Alle alle auch die Er
wachſenſten ſelbſt die noch die ſchon mit dem Leben
abgeſchloſſen haben ſehnen ſich nach Liebe und nach dem
Zeichen derſelben

Und wenn wir den Lichterbaum am heiligen Abend
anzünden ſo iſts doch ein tiefes Sinnbild für das Auf
brechen heiliger Flammen in den Herzen Unzähliger
Und es gibt nichts Beglückenderes als dies innere Leuchdis lesten in der Seele derer zu ſehen die unſere Liebe be
glückte Darum auch iſt es um ſo mehr unſere Pflichtan Liebe und an Gaben zu ſpenden ſoviel immer in

unſeren Kräften ſteht nicht nur trotz des Ernſtes der
Zeit ſondern gerade wegen des Ernſtes der Zeit weil
ſo viel Duſter in der Welt iſt und ſo viel Leid und Not
und Entſagung ſorge daß dein Herze glüht

und Liebe hegt und Liebe trägt
ſolang ihm noch ein ander Her
in Liebe arm entgegenſchlägt
Und wer dir ſeine Bruſt erſchließt
o tu ihm was du kannſt zulieb

Dieſe Mahnung des Dichters ſollen wir gerade um
dieſe W eihnge chtszeit in unſerem Herzen recht lebendig
machen Aber wenn wir auch zunächſt und vor allen
Dingen jene zu beglücken und zu erfreuen ſuchen werden
die um uns ſind und unſerem Herzen nahe ſtehen ſo
ſollen wir doch unſere Liebestätigkeit nicht ängſtlich und
engherzig beſchränken

Wir werden uns erinnern ob nicht draußen in Notund Gefahr in unerhörten Anſtrengung en und Ent
behrungen jemand auch in Erwartung und Hoffnung
an uns denkt der es vielleicht ſonſt nicht um uns ver
dient hat dem wir aber doch auch mit einer Kleinigkeitdas Herz frob und warm machen ne wiſſen wir
doch auch nicht ob wir je wieder eine Gelegenheit haben

n

werden ihm G ites ihm Liebe zu erweiſen Und all
dieſe Tapf feren dürfen ja doch jetzt wahrlich denken Das
tat ich für dich was tuſt du für michUnd auch daheim gibt es manche Not und manche
Gelegenheit heimliche Tränen zu trocknen und heiße
dankbare Freude zu b reiten Verſchließe nicht dein
Herz und knöpfe dzu ſondern ge henke an das Wort des erhabenen
Meiſters des einzige rs der Liebe Was ihr
getan habt einem unter dieſen Geringſten das habt ihr
mir getan111 un

Se ne Taſchen nicht harten Herzens

u l

r e r rSo kann alſo keine Frage ſein o b wir ſchenken ſollen

d F 22244 on r wientel 9 nin dieſer Kriegszeit ndern ni wieviel wir irg
wer Lfür dieſen erübrigen u uns ſelbſt abzwack

können 9 leicht er an m r rhe m ad ST C II c 1 41 1 1 t 1 C wileder S
uns dies Gehen un GSingehen Doufe rn uns Se U S t 1 u 1 unken nicht In J acht r 7 J v vor 91

r gan innerem w un 7 rollen fur den viel i garu t u i l r udaß uns das n wir hin n in rgend einer Weiſwiederkommt weil ein Segen auf ſolchem Tun ruht
Möchten es doch recht recht viele erleben und tief im
Innerſten erfahren daß Geben ſeliger iſt als Nehmen

es

Winke für den Weihnachts Paket
verkehr nach dem Felde

Weihnachten naht Wer liebe Angehörige und

J F wo Na v 5FFreunde die draußen vor dem Feinde treu und tapfer 4 a

ihre Pflicht tun durch ſeine Gaben erfreuen will ſoll
möglichſt frühzeitig ſeine Weihnachtskiſten packen und be
fördern Denn erfahrungsgemäß iſt d vielgeplagte
Feldpoſt gerade in den Wochen vor dem Weihnachtsfeſt
ganz außerordentlich in Anſpruch gen n und der
Strom der Liebesgabenweihnachtspakete der ſich nach
Weſt und Oſt und Süd ergießt kann nur dann recht
zeitig ſeine Beſtimmung erreichen wenn die voſtaliſchen
Vorſchriften genau befolgt werden

Die für die in Siebenbürgen und auf demalkan tempſenden Truppen beſtimmen Weihne
palete müſſen bis zum 1 Dezember bei dem zu
ſtändigen Sammel Paketamt eintreffen un war
für die Pakete nach der Tün z Bilgarien und
der Dobrudſcha das Sammelpaketpoſtamt Leipzigfür Siebenbürgen und R u mänten nördli
der Donau das Sammelpaketamt München zu
ſtändig Auf den Paketen iſt daher neben der
Feldbe zeichnung der Vermerk Sammelpaketamt
oder Sammelpaketamt München zu machen
ſich empfehlen auch die für die übr nten be

ſonſtigen Paketwerkehr
nders Zu beachten

Feldpoſt ohne

fend ers

in und bergund ad

Abſender haftet

Sammelſtellen

rduetenſitz ung

Der ehe Kanal

S

ln ihn ung

ar argeichvrt
Die Rote Kreuzm cdaiſe 3 Liſte erhielt

ſtimmten Pakete möglichſt frühbeitig aufzuliejer Sohn des Dekforateurs Künklin

GeneralAnzeiger fur Saue und die Provinz Sachſen
beit ſind die für den
Vorſchriften
kann die Rie enarbei
durchgeführt werden

Vor allen Dingen iſt für eine feſte d
widerſtandsf fähigewalfferdicht

un a empfi bit ſich zum Schutz gegen

e Abre ſſe iſt mit pein

Mittelwache 2 der dieſe Auszeichnung ſchon im Juni
1915 als Zugf ührer im Vereinslazarettzug V 1 er rdielt

während der älteſte Sohn ſie im Auguſt dieſes Jahres
bekam Es handelt ſich alſo um drei gleiche Auszeich
nungen in einer Familie

Zum Beſten der hieſigen Verwundeten Um den
in den halliſchen Lazaretten untergebrachten Verwunde
ten die in treueſter ſlichterfälang m Felde für unſer
Vaterland gekämpft haben eine Weil aahtsfreude
bereiten zu können veranſtaltet das 6 arniſonkom

mando Halle am Mittwoch den 6 Dezember
ibends 8 Uhr in den Thaliafeſtſälen einen buntenAbend Einheimiſche und auswärtige Künſtler die zu
den Fahnen einberufen ſind und zur Zeit bei den hieſigen
Erſatztruppenteilen ſtehen werde n unter Mitwirkung

icher Erſatzkapellen der Garr hr Beſtes bieten
um zu Gunſten der Verwundeten reichen Ertragt u en t 12 v Do Nades Abends zu ſichern Der Vorverkauf der Eintr itts

n 2 1 Da 2 24 w Mkarten zu 3 2 und 1 Mark findet in der Hofmuſikalien
handlung Heinrich Hothan ſtatt

Sawurgericht Jn der am 27 November beginn effant wie die vom Schaupla tze Sues Einbruchs einer Bank
en Schwurgerichtsperiode kommen zur Verhandlung uſw Das höchſt drollige Abenteuer eines verkleideten Lieb

à r i i M 44 u 1 d a z1 am 27 November vormittags 9 Uhr gegen a die habers mit dem originellen vielſagenden Titel Tanterich

A M DDeIIII D III 50 e 344 efhefrau Helene b die Veritäufe Margarete H rird für den he teren Teil des Abends beſtens ſorgen
I 7 re rin v 2 t wC c Helt ne J M De ertaufer a arg a V Außerdem die neueſten Kriegsbericht uſw

t t 9 9 vwenen h r re Chefrau Jda M geb R wegen Abtreibung Z am Strafbefehle Gegen die Ebefran Hermine
nber 18 9 Ibr n n Arbe r83 November vormittags 9 Uhr egen den Arbeiter reuding geb Rademacher Gr Steinſtr 21 iſt dur ch

58f 92 Z4 erb C e 49e mal d Peuſchel wege S tlicht De rechens und r t raftigen Stra befehl des K öniglich en An m er icht3 M r pekn t rm los i Dlraſfbeſehl des onig 89am 29 Novemk ormitt 9 Uhr gegen n 14 Oktober 1916 wegen übermäßi ger Preis

don T e 8 C r v m 7 d d J 2 d uV riegs n ne t W in f e 5Or n92 Il n u 1 95 L ceibill gen l l P Il M il rder ung eine Geldſtrafe von 25 M oder 5 Tagen Ge
au mn re r fän nis feſtge etzt worden gegen die Händlerin Bertha7 3 Der Charakter als Rechn ungsrat wurde den Pflug geb Block Anhalter Straße 3 durch rechts

Eiſ nbahnſekr b r 1 9 x n S h 2 ßninli 9 2 iEiſe nſekretären Albrecht und Anders hier kräftigen Strafbefehl des Königlichen Amtsgericht vom

erlie t TLehbrichreiten iſel J t I 8 2 kt be t vegen Ueber u reit R der Höchſtpreiſer er la 54 r 15 M er e wrtlDie Bedeut ng des Gebiſſes für die Ernährung für Pflaumen eine Geldſtrafe von W eng drein der Aula ber Univerſität hielt geſtern abend Pro Tagen efängnis gegen den Kaufma aulDr Korner zum B n de jundes zur Er Pietj Merſeburger St 161 purch rechtskräf

S 5 J d 9 52J und Mehrung deutſcher Volkskraft einen Vor tigen S efehl des Kön en A gerichts vom
rag er genanntes T e ſt t durch viele an Okte 6 egen über ziger Preisſteigerung eine

1 ws 9 d F eder Geſunde id lückenlos n ſt M eventl drei Tagen Gefängnis

f J F J uhbler J P F 9t Schmelz überzogen Unter t be t Kartoffelhändler Friedrich Probſt Alter
d 8 ein ein Iſt k kte Maſſe nur durch ark durch rechtskräftigen Strafbefehl des König

i en Kan d endlich na e en Amtsgerichts vom 14 Oktober 1916 wegen Ueber
1 Hohlra r das 3 ſchreitung der Höchſtpreiſe für Heu eine Geldſtrafe von

k m Nervenfäden enthäl die erſten gegen den Kaufmann Max Grunsfeld
fo 6 u r r GStrafe Milch ne ſollen Jul us Kühnſtraße G durch rechtskräftigen StrafJ 1n n Falle bereit t 9 aten zum Durc befehl des Königlichen Amtsgerichts vom 14 O ktober

7 1 F 53M är r ske Unter ihren t r 1916 wegen Ueberſchreiten der Höchſtpreiſe für Heu eine
ten 54 ER C l t V n J udie k gen ilch Kleinfeuer Jnfolge unvorſichtigen Umge hens mit

M F 3 r t r DAIId n r einer Petroleumlampe gerieten in einem Keller in derm rKl Brauhausſtraße r cke in Brand Die herbeigerufene

t 9 u eC S die hne d werden 1 rwehr beſe itigte kur 3 Be t jede n eider e Gefahrn e krankung aufweiſen Der Schaden iſt ering

f t Arbeiter erli c Gen Von der Straße Ein Arbeiter erlitt in der Gr
C f r 1 J J ine Ohnm ach n all 2 V er ſic nicht4 r erh e wurde er mit dem ſtadt ſchen Kranken

1 G r do C v Klinik zugeführt
Saäurer 2 t e F

n t b 9 e6 zu Aus dem Vereinslebene t er F a Der Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde beabſicht P e a r t tigt feine Arheiten am Don nerstag den 14 Dezember im
k Hotel Stadt Hamburg zu verkaufen Der Erlös ſoll unſeren

K kt rd Soldaten und ihren Angehörigen zufließen Die Mitglieder1 reit T r m hila 8 und Freunde des Vereins werden herzlich gebeten zum Ver
f da kauf geeignete Gegenſtände bis zum 11 Dezember an den

r mit matten A ſchlechtem Vorſtand gelangen zu laſſen Paſtor Richter
gen en Zahnen das a at euch der Chr iſtli he Vereinigung drutſ wer Eiſenbahner Frei

II F r 4 d ſiona d v hen Uhr im K rffe nmer der Stad tmiſ rt U l el J on ad aDen 2 1 L1 der hne T en raſam b ſ4 Der Krieger Verein German ia hält am Sonn ibend
d i 4 J 7 J c ui Ut J ſei e i erſammlung im Sch ltbe J oſtſtraße abd rch el M 3 T t n L z 9 v 7 wer 9 und de rtſck ftli e BeJ 1 J l 44 l Je n J a u J I 2 d tungt S V n r 8t ſt ein ſorg C kauen r Speiſen r W K V Jungdeutſchland Der Unterricht im Trom

r Brotrir di a en Fle d meln und Pfeifen beginnt Mittwoch im Paradies Uebungs
g 7 r x 171er keine Säurer n en ber ſtunden von 8 Uhr abends für ſchulpflichtige von 9 Uhr

i 14 e t r den J i hrerr o 975 Wer rfte 2 Abteilung l Ca 1 u v El l z n V J 5 v d ckect h pt S Mun en gebet umgehend der Geſchäftsſtelle die Anzahl der4 t r r u ue ws e r 14 zahren und über 1 ren an8 nud I J o c r yrſt tritt S mnnabend 2 Uhrgen aus den gri ittags zu einer ung an der Roonſtraße an Abtu ziehen Darum 8 je ten zismarck und Hohenzollern haben Sonnabend9 J M t r J J 54 8 wer W ln Stahtheim Zannite IIch t ur gen t alle Sp en aber 8 Uhr Verſa lung Stadt m n fauut
7 r V Wenn 4 ö v hat am Sonntag keine Ue ungkaue Viel ner er aus S RI J r men frurf deim L 54 AbtT i 1r r an o rWeh t zefa o r fällt Uebung und Abteil end aus ibtp r end der Gef gäſch ule von 2 luiſe K nig ung und r a er n Sonnabend

T eiling t ine Mir mer And es nſt S n be der rnhalle der Alten Volksſchule Sonntagr K d n 3 S eme ſa r Verſar mlung D onnerst le vor einer ſtat l urhbnr haft von J gtervrobe im unteren an des StadtheimsJ u w J 0 u r T i l t dt ann Beoere rud S t e ha h lBrete Heineburg ſtehen noch am Anfang der Ent G ichts 2 eitunklung weshalb nur ern J d i e er er h t D

n r r niüne r r e N 6M ine e Halliſches Schöffengericht vom23 November
rig u J g 9 b n C 9 z J r1 l t t t L J9 S r t f l I J J 5 O P Beiſeite geſchaffte Gerſtedr ttiſ iflug k rt auff id klar d T hrer R hatte mit dem inzwiſchen verh feinl Nit r H in Bruckdorf eine Abmachungl ſa K z a re H Zentner Gerſte bei der Firma deserte e für V d 3 9 W ſte lte r J F ing fürver en ha 4 d m t D rf an n 4 alkr 8r h W n I l7 pran verf r e t war r J u v 7 da tr de demtr n s t t ve tzogen worden Rfind an d r o r t o 8 r ß n v tn von Get erkenswer ter S r t eran ten da d lusfü einem Kom

J n e 4 v tr wo F d n rn ren er te l 9 eC 1 r t T rein nuht ba 7 Bru n r zuHerr d le r trug it e wand 1 and 2 m geh Erarta Fi de 5 roh r ch e perrm im Empfind zertrud e hätte t dem Staate enthatt i 2 s r d werden ſollen Es habe ſich le h darum geSeite Vortrages hin recht ücklich gelangen Deckung zu r Das Gericht
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Nr 278 5
herrliche Drama Liebe die altes trägt
Nanſen verkörpert die Mutter mit dem Le
Weſens Jhr Mann der Rechtsanwalt Drgeſtellt von Karl Lauritzen gibt auSchuld an dem Leichtſinn reſte 261 e zel ihre Liebe 48

immer und immer wieder unterſtü dieſe geht ſogarſo weit daß ſich die beiden e ſchi Uns ihres Sohnes
wegen entzweien Der Sohn Kai a ein verbummelterStudent lohnt die treue Liebe der Mutter mit Undank Als
die Mutter dies gewahr wird bricht ihr das Herz e
Handlung die ſo recht aus dem Leben gegriffen iſt ſpannt
alle Nerven von Anfang bis zum Schluß Für den heiteren
Teil ſorgt Emil Sondermann als Rentier Kluckhahn und
Gerda Löchner als Trudchen Die neueſten Kriegsberichte und herrliche l vervollſtändigen das
ſchöne Programm

Paſſage T heater Die Direktion ſchreibt uns
Jimmy Valentine betitelt ſich der große

fünfaktige Kriminalfilm der ohne die üblichen Verkleidungen und Maskierungen von Verbrechern und Häſchern
von heute ab zur Vorführung gelangt, Der Flm bietet
genußreiche Einblicke in manche ameril kaniſche Verhältniſſeund das intereſſiert umſomehr a es nicht entelt iſt Die
Aufnahmen im Gefängnis Sing Sing ſind ebenſo inter
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Aer vaterländi

t

a Berlin 23 November3 u ar 9 5 e rDie heutigen Verhandlungen über den Geſetzentwurf
detreffend den Vater ländiſchen Hilfsdienſt
im Hanudtausſchuß des Reichstages leitete

Staatsſekretär Dr Helfferich
mit längeren grundſätzlichen Ausführungen über
die Seranlaſſung und die Abſichten des
Geſetzes ein Die verbündeten Regierungen ſeien ſich
bewußt daß die Einführung des vaterländiſchen Hilfs
dienſtes für alle nicht zur bewaffneten Macht ein
berufenen männlichen Deutſchen vom 17 bis zu
60 Lebensjahre eine Maßnahme ſei die an Bedeu
tung alle bisher beſchloſſenen und ins Werk geſetzten
Kriegsmaßnahmen übertreffe
Die Pflicht zum vater ländiſchen Hilfs
dien ſt trete der allgemeinen Wehrpilicht zur

eite Neben die Millionen der Wehrpflichtigen treten
Millionen der Hilfsdienſtpflichtigen Der vater
iſche Hilfe ſt ſei die Folgerung aus der Tatſache

eſer Krieg um unſer nationales Daſein und die
t von Reich und Volk gehe daß er nicht nift ein

Krieg zwiſchen den bewaffneten Streitkräften der krieg
führenden Staaten ſei ſondern ein Krieg der Volks

mirt i z zwirtſchaften ein Krieg der Völker ſelbſt ein Krieg in
dem das deutſche L ſeine ganze Volkskraft bis zumi e vofang fehen muſſeletzten ein

Die Aufgabe des Geſetzes ſei die Mobilmachung
der Arbeit Während unmittelbar nach Kriegsaus
bruch eine ganz außerordentliche Arbeitsloſigkeit
eintrat die den Gegenſtand einer der ſchwerſten wirt
ſchaftspolitiſchen Sorgen der erſten Kriegszeit bildete
hätten ſich die Verhältniſſe ſeither wenigſtens ſoweit
männliche Arbeitskräfte in Frage kämen in ihr Gegen
teil verkehrt Statt Arbeitsmangel herrſche aus
geſprochener Arbeitermangel Die Knapp
heit der Arbeitskräfte mache ſich namentlich fühlbar für
den zurzeit allernotwendigſten Teil unſerer induſtriellen
Tätigkeit Die Herſtellung von Munition
und Kriegsmaterial aller Art Mehr und
mehr ſei bekanntlich der Krieg ein Munitions und Ar
tilleriekrieg geworden in welchem der Einfluß der ma
teriellen Hilfsmittel und der Maſchine immer ſtärker
und entſcheidender hervortrete Die geſteigerte Menge
Kriegsmaterial die erzeugt werden müßte verlangte vor
allen Dingen die notwendigen Arbeitskräfte zu ihrer
Herſtellung auch die Erhaltung und Erweiterung der
Volksverſorgung alſo die Verſorgung der Heimatbevölke

991rung mit den Gegenſtänden des dringlichen Bedarfes ſei
in der Hauptſache eine Frage der Arbeitskraft Für die
Kriegführung und die Volksverſorgung alſo für die
während des Krieges wichtigſten Teile unſerer wirtſchaft
lichen Tätigkeit müßten die Arbeitskräfte unter allen
Umſtänden in ausreichender Zahl verfügbar gemacht
werden

Dieſe Hoffnungen zu ſichern ſei Zweck und Abſicht
es Geſetzes Selbſtverſtändlich könne Zwang allein

nicht genügen Ohne Zwang gehe es nicht aber
freiwillige Pflichterfüllung ſei im ſtärkſten
Umfange nötig Sie müßte die Hauptarbeit keiſten und
Zwang müſſſe als Ultima ratio ſo weit als möglich im
Hintergrunde bleiben Die Zahl der Arbeits
fähigen die ohne Beſchäftigung ſeien ſei heute ver
hältnismähig gering Der Schwerpunkt der Durch

r ä
z S

führung des Geſetzes werde alſo nicht in der Heran
ziehung bisher Unbeſchäftigter ſondern in einer Ver
ſchiehung der Arbeitskräfte aus den bisherigen Tätig
keiten in andere für die Kriegführung und die Volks

rſorgung wichtigere liegen Wie es ſchon jetzt in ein
zelnen Jnduſtriezweigen Betriebe gebe die aus Mangel
an Rohmaterial oder Abſatz mit einem geringen Bruch
eil der noch heute feſtgehaltenen Arbeitskräfte arbei

ten

pe

ſo werde es in Zukunft nötig ſein ſyſtematiſch Ar
beitskräfte aus nicht lebensfähigen Betrieben für ſolche
freizumachen die für die Kriegführung und zur Ver
ſorgung unentbehrlich ſeien Dabei ſei davon abgeſehen
worden die Arbeitspflicht in der Art wie es für männ
liche Kräfte vorgeſehen ſei für Frauen zu be
gründen Obwohl das Ueberangebot weiblicher
Arbeitskräfte auf dem Arbeitsmarkt ſtark nach
gelaſſen habe überſteige die Zahl der arbeitſuchenden
Frauen doch immer noch regelmäßig die vorhandenen
offenen Stellen ſo daß ſchon aus der Lage des Arbeitsmarktes heraus eine Sengſerſanſeten ſt nicht erfor

derlich erſcheine Trotz des fehlenden Zwanges werde
jedoch auch hier planmäßiger als bisher vorgegangen
werden müſſen Zwar hatte mancher Betrieb im Erſatz
männlicher Kraft durch Frauenarbeit die größten An
ſtrengungen gemacht und Vorbildliches geleiſtet im
ganzen gebe es aber auf dieſem Gebiete zweifellos noch
viel zu tun und zu erreichen

Der Staatsſekretär würdigte dann die außer
ordentlichen Leiſtungen der deutſchen
Jnduſtrie und Landwirtſchaft in den Kriegs
jahren in anerkennenden Worten Dieſe Leiſtungen
die unſerer Kriegführung Rückhalt und Stütze gaben
ſeien im höchſten Maße bewundernswert Zu berückſich
tigen ſei bei einem Vergleich mit unſeren Feinden daß
dieſe nicht nur über eigene Erzeugniſſe verfügten ſon

dern über Einfuhr an Kriegsmaterial und Lebens
mitteln aller Art die den Mächten des Vierverbandes
aus neutralen Gebieten zuflöſſen Unſere Jnduſtrie
habe die Aufgabe nicht nur das zu leiſten was die
eigene Erzeugung der feindlichen Staaten zu leiſten ver
möge ſondern außerdem auch noch die neutralen Zu
fuhren wett zu machen und wenn irgend möglich die
Geſamtſumme beider zu überbieten Dazu ſolle die
Hilfsdienſtpflicht die notwendigen rechtlich organiſato
riſchen Grundlagen geben Noch anderes aber wolle das
Geſetz bedeuten Es werde der ganzen Welt ein Beweis
ſein für die äußerſte Entſchloſſenheit des deutſchen
Volkes mit Anſpannung aller ſeiner Kräfte bis zum
Letzten zu kämpfen

Wiederholt habe Deutſchland zu erkennen gegeben
daß es zu einem ſeine Zunkunft ſichernden Frieden be
reit ſei Unſere Feinde hätten bisher eine ſolche Be
reitſchaft nicht gezeigt
Der Chef des Kriegsamtes
gab

Generalleutnant Gröner
hierauf einen Ueberblick über die militä
ch tech niſchen Anforderungen denen mit

3 Geſetzes Genüge geleiſtet werden ſoll Er er
dabei an die großen Anſtrengungen des eng

iſchen Munitionsminiſteriums und wies auf die vor
Notwendigkeit einer erheblichen Steigerung der

Herſtellung von Kriegsmaterial aller Art hin Er be
tonte insbeſondere die ſittliche Pflicht alle Kräfte
gleichmäßig einzuſetzen Das Ziel des Geſetzes ſei
einmal Arbeiter für die Munitionsinduſtrie be
reit zu ſtellen dann Wehrpfliſchtige die bisher in
Heimatbetrieben verwandt worden wären für den
Heeresdienſt freizumachen und endlich dem Kriegsamt
eine feſte ſtgatsrechtliche Grundlage für ſeine Tätigkeit
u geben Auch gab er der Erwartung Ausdruck daß

unſere Feinde in dieſem Geſetz unſeren äußerſten Sieges
willen erkennen Das Geſeß ſei eine abſolut ſittliche
Ergänzung der allgemeinen Wehrpflicht Es ſei für die
Kriegszeit beſtimmt und trage deshalb einen ganz un
politiſchen Tharakter Der Schwerpunkt liege nicht im
Geſetz ſelbſt ſondern in ſeiner Ausführung Gewalt
ſames Suſaten ſei nicht beabſichtigt Von ſozialen Un
terſchieden könne bei der Durchführung vatürkich beine

Ufsdienſt im Hunptausſchuß des Reichstages

ſein Der Zwang ſei als letztes Mittel unentbehr
könne aber der Aufgabe keineswegs allein oder
nur in der Hauptſache genügen Der Redner bat

künftige Arbeit des Kriegsamtes nicht durch ein
ränkende Vorſchriften zu erſchweren Jnniges

Zuſammen arbeiten zwiſchen der Jnduſtrie und
dem Kriegsamt müſſe geſichert werden Die Hergn
ziehung der Hilfsdienſtpflichtigen aus ihren alten Be
ſchäftigungen ſolle nur nach Bedarf erfolgen Dem
Zwange wenn er ausgeübt werden müſſe ſtehe ein
geregeltes Rechtsverfahren gegenüber Die
Leitung des ganzen müſſe aber in militäriſchen
Händen bleiben Die notwendige Einſchränkung

nd Stillegung von Betrieben ſolle mit be
onderer Vorſicht und ohne Gewaltſam

keit vorgenommen werden Gerade hier müſſe engſte
Zuſammenarbeit zwiſchen der Jnduſtrie und dem Kriegs
amte geſichert werden

Jn der Erörterung
kam zunächſt ein Redner des Zentrums zu Wort
Er vermißte in den bisherigen Ausführungen eine
zahlen mäßige Aufſtellung zur Klärung der
Bedarfsfrage Wie groß ſei der Bedarf und wie ſei
ſeine Deckung gedacht Ein Fehler ſei es geweſen nicht
von Anfang an die ganze Volkskraft für die Anforderun
gen des Krieges einzuſetzen Jetzt müſſe geprüft werden
ob mit Hilfe des Geſetzes oder allein durch die auch von
den Vorrednern betonte Freiwilligkeit die nödtgen Kräfte
gewonnen werden ſollten Bloßes Befehlen und
bloße Anordnungen auf Grund der Kommandogewalt
würden nicht weit führen wenn nicht die Freiwilligkeit
der Beteiligten namentlich der Fachleute hinzukommeDurch Beſeitigung des Burſchen dienſte
bei Offizieren insbeſondere in der Heimat durch
Einſchränkung der Ordonnanzen durch Ausräu
mung gewiſſer Militär und Zivilbureaus könnten viele
Kräfte freigemacht werden Auch die Bevölkerung der
beſetzten Gebiete für die wir zu hätten
ſei mehr heranzuziehen zumal unſer Volk angeſtrengt
zu arbeiten gezwungen ſei Bei gllem Vertrauen zu
frzellenz Gröner und dem neuen Kriegsamte müſſe die
Neueinrichtung von Stellen im ganzen Reiche mit der
nötigen Vorſicht gehandhabt werden dazu nötigten die
Erfahrungen mit der Zenſur der Schutzhaft und
dergleichen Redner ſchlug vor die Beratungen nach
olgenden Geſichtspunkten einzuteilen 1 Vorausfetzun
gen der Hilfsdienſtpflicht 2 Arbeitsbedingungen der
Dienſtpflichtigen 3 Organiſation des Hilfsdienſtes
4 Entſchädigungsfragen
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Der Sprecher ſozialdemokratiſchenFraktion vermochte über die grundſätzliche Stellung
ſeiner Partei noch keine Erklärung abzugeben und be
dauerte die übereilte Herbeiführung der Beratung Die
Not wendigkeit der Maßnahme ſei nicht ſo plötzlich her
vorgetreten die Regierung beſchäftige ſich länger damit
und der Reichstag hätte ſchon früher damit befaßt werden
müſſen Er müſſe ausreichend Zeit haben zu
ruhiger und gründlicher Bearbeitung einem anders ge
arteten Verſuch würde die ſozialdemokratiſche Fraktion
den entſchiedenſten Widerſtand entgegenſetzen müſſen
Die Notwendigkeit der Maßnahmen ſelbſt ſei zweifelhaft
es könnten ſchon bedeutende Kräfte auch ohne dieſes Ge
ſetz freigemacht werden Die Verwendung Tauſender von
Berufsarbeitern zu nebenſächlichen militäriſchen Verrich
tungen ſei eine Vergeudung wertvoller Kräfte Das Ge
ſetz würde unſere ganze Volkswirtſchaft ſoweit ſie heute
nicht der Kriegsinduſtrie dient völlig umwerfen
Tauſende von Betrieben und Exiſtenzen beſeitigen Bei
einer Maßnahme die für das Schickſal aller noch nicht
im Militärdienſt ſtehenden Arbeiter entſcheidend iſt
könne des Redners Partei nicht den Weg eines Ermäch
tigungsgeſetzes beſchreiten ſondern müſſe die nötigen
Sicherheiten ſchaffen Dabei ſchrecken ſie die Erfah
rungen die bisher im Kriege gemacht wurden insbeſon
dere mit dem Belagerungszuſtand der Schutzhaft uſw
Die auf Grund von Reklamationen für die e
induſtrie zurückgeſtellten Arbeiter ſeien völlig rechtlos
und den Unternehmern ausgeliefert Die ſozialdemokra
tiſche Fraktion wolle die großen Leiſtungen des Leiters
des Kriegsamtes nicht unnötig einſchränken es dle
ſich aber um grundlegende Garantien für das Recht der
Arbeiter Verfahre man anders dann ſei die Maßnahme
ein Schlag ins Waſſer Der Reichstag müſſe ein ſtän
diges Kontrollrecht erhalten Das habe ja auch General
Gröner anerkannt die Richtlinien ſind aber in dieſer
Beziehung durchaus ungenügend Zu dem dort vor
geſehenen Rechtsverfahren habei die Partei nicht das
geringſte Vertrauen Sie fordere ſtrenge Pa
rität die Arbeitervertreter müßten getragen ſein vom
Vertrauen der Arbeiter daher nicht Berufung duch die
Landeszentralbehörden ſondern Wahl durch die Ar
beiterorganiſationen die bei all dieſen Dingen entſchei
denden Einfluß haben müſſen Sollen denn nicht weiter
die Unternehmer die bisher Kriegsgewinne und
Dividenden machen hier einer Beſchränkung und
Ueberwachung unterliegen Wenn alle alles einſetzen
dann könne auch dies verlangt werden Das Volk trage
den Krieg in bewundernswerter Weiſe Wenn aber die
Stimmung nachteilig beeinflußt wird ſo durch die Moß
nahmen der Regierung und der Militärbehörden Die
Reichslestung verlange immer nur Opfer und Opfer für
die Neuorientierung ſei aber nichts geſcheben ebenſo für
die Erhöhung der Familienunterſtützung für die Staats
arbeiter und für ſonſtige vom Reichstage einſtimmig er
hobene Forderungen

Nach einigen Ausführungen des Staatsſekre
tärs des Jnnern der ſich gegen die letzten Worte
des Vorredners wandte und erklärte daß die Aende
rung des Belagerungszuſtandes der
Schutzhaft und der Familienunterſtüßtzung
auf dem beſten Wege ſei nahm der derNationalliberalen das Wort Auch er wandte
ſich gegen die Geſchäftsbehandlung bei dieſer Vorlage die

kurzſichtig ſei Seine Partei billige den Grund
gedanken des Geſetzes wünſche keine Ueberſtürzung
aber raſche Erledigung Nach den mancherlei Friedensreden könne der Eindruck dieſes Geſetzes im Auslande

uns dem Frieden näherbringen als alle Reden Jn einem
ſpäteren Stadium werde vielleicht eine Ergänzung des
Geſetzes für die Frauen notwendig ſein Die Energie
der Heeresleitung auch auf dieſem Gebiete begrüßt der
Redner Seine Partei wolle verſuchen grundlegende
Garantien für die Durchführung der Vorſchriften
beſonders auch für die Zuſammenſetzung der Schieds
gerichte in das Geſetz hineinzuarbeiten Die Jlluſion
aß der Krieg von nur kurzer Dauer ſein werde habe

uns viel geſchadet Jetzt müſſe man auf den Boden der
Vorlage treten und Verſäumtes nachholen

Der Vertreter der fortſchrittlichen Volks
te i drückte ſeine Verwunderung über den Entwurfpaar rund ſeine Begründung aus Verblüffend habe es ge

wirkt daß die ganze Zivilbevölkerung militäriſchem
Zwange unterſtellt werden ſoll Die in dieſer Richtung
verlangte Banko Vollmacht ſei ſo weitgehend wie ſie von
einem Parlament zuvor noch nie gefordert worden ſei
Eine Berufung auf Unterlaſſungsſünden ſei noch lange
keine Begründung Für ein Mantelgeſetz ohne zu wiſſen
wie es ausgeführt werde könne er nicht eintreten Seine
Freunde wollten gern mitwirken dem neuen Kriegsamt

tige ſtaatsrechtliche Unterlage zu geben UeberSt tie ſtaatsrech
Stillegung einer Reihe
ihrer Arbeiterſchaft bei der

ſich reden Verwunderlich ſei daß gewiſſe Bauten
nicht eingeſtellt würden Auch auf andere Weiſe könnten
noch Kräfte und Mannſchaftserſatz geſchaffen werden

für die Hilfsdienſtpflichtigen vorgeſehene Rechts
ſchutz ſei zu gering und müſſe auf eine ganz andere
Grundlage geſtellt werden Mit der militäriſchen Durch
führung der Organiſation des Hilfsdienſtes ſei er ein
verſtanden denn ſie garantiere die nötige Straffheit und
Unnachſichtlichkeit in der Ausführung Jmmerhin
müßten um jede Willkürlichkeit auszuſchließen genau
umſchriebene Ausführungsbeſtimmungen im Einver
nehmen mit dem Reichstag vorbehalten werden Mit
einem Schlage Millionen aus ihren Zivilverhältniſſen zu
reißen ſei nicht angängig ſie müßten wenigſtens vorher
über den Zeitpunkt der Einberufung zum
Hilfsdienſt verſtändigt werden Ueber die Bezah
lung der Hilfsdienſtpflohtigen gebe weder der Entwurf
Anhaltspunkte noch ſei bei der mündlichen Begründung
ein Wort darüber geſagt worden Ebenſowenig ſei bisher
über die Behandlung der freiwillig ſich Meldenden und
über die Ordnung der land wirtſchaftlichen Verhältniſſe
geſprochen worden

Es folgen vertrauliche Erwiderungen von Staats
ſekretär Dr Helfferich und General Gröner

Ein konſervativer Redner meint daß wir
alle die Zähigkeit und Kraft Englands unterſchätzt hätten
das ſeinerſeits mit erſtaunlicher Offenheit über Rü
ſtungsfragen Munitionserſatz uſw geſprochen habe
Vielleicht hätten wir alle auch der Reichstag uns aller
dings auch ſchon Verſäumniſſe vor dem Krieg vorzuwer
fen Jetzt müſſe man rückſichtslos und ſchnell
einen Entſchluß faſſen Damit diene man auch dem
Frieden beſſer als durch die Friedensreden und Friedens
angebote die eigentlich nur das Gegenteil von dem er
reicht hätten was man davon erwartete Seine Partei
erblicke in dem Entwurf den kraftvollen Entſchluß der
jetzigen Heeresleitung das Letzte aus unſerem Volke
auch nach der moraliſchen Seite hin herauszuholen
Unſer Volk wolle geführt werden auf jeden Fall mit
Entſchloſſenheit nötigenfalls mit Rückſichtsloſigkeit Der
Grundſatz der Freiwilligkeit finde die Billigung ſeinerFreunde Freilich könne man den einzelnen Arbeitern

keine Sicherheit geben für ſeine Verwendung und Ein
berufung denn das Geſetz wende ſich nicht an den ein
zelnen Arbeiter ſondern ſolle die Grundlage abgeben
die Betriebe durchzuprüfen Notwendig ſei die Bevöl
kerung der beſetzten Gebiete ſcharf heranzunehmen
Der Entwurf bedente einen gewaltigen Eingriff in die
Privatintereſſen aber nicht nur in die der Arbeiter
Die Landwirtſchaft ſei als einer derjenigen Be
triebe genannt die berückſichtigt werden müſſen Sie
leide heute an einem Mangel an ungelernten Arbeits
kräften noch mehr aber am Mangel an fachmänniſchem
Perſonal Dem müſſe abgeholfen werden und ebenſo
müſſe man daran denken die Fabrikation der Betriebs
ſtoffe für die Landwirtſchaft aufrechtzuerhalten Die
Bauten einzuſchränken ſei möglich ſofern ſie nicht ſelbſt
der Produktion dienen ſollten Die Unternehmer litten
heute bei den militäriſchen Einziehungen ſehr unter der
Unſicherheit der Verhältniſſe man ſolle alſo danach
ſtreben ihnen gewiſſe Sicherungen zu ſchaffen Was
die Frauen anbelangt ſo fehlten auf dem Lande weib
liche Arbeitskräfte entſchieden Man werde deshalb auch
bei der Zumeſſung der Familienunterſtützungen darauf
Rückſicht nehmen müſſen und die Unterſtützungsbedürftig
keit nur dann anerkennen können wenn keine Arbeit
vorhanden ſei Seien die Eingriffe des Geſetzes auch
ſtark ſo ſeien ſie doch nicht unerhört Was die Mit
wirkung des Reichstags bei der Ausführung und bei den
Einzelheiten anlange ſo ſei es allerdings wohl richtig
der moraliſchen Wirkung wegen den Reichstag zur Mit
wirkung heranzuziehen obſchon man wohl der Meinungſein könne paß die ganze Angelegenheit auf Grund des

Ermächtigungsgeſetzes hätte geregelt werden können
Wegen der Kontrolle ſei er der Meinung daß man da
manches in das Geſetz ſelbſt hineinbringen könne ſeine
Freunde ſeien bereit daran mitzuarbeiten Aber man
müſſe dabei die Gefahr der Verſchleppung vermeiden und
die Gefahr die Bewegungsfreiheit des Kriegsamts allzu
ſehr einzuengen Auf keinen n dürfe das Geſetz und
ſeine Beratung mit Dingen bepackt werden die nichtsdamit zu tun Jatten

Ein Vertreter der Deutſchen Fraktion drückte
im allgemeinen die u ſeiner Freunde dem
Gru anken des etzes aus und übte an den Einzel
heiten in vielen Punkten Kritik

Ein zweiter Vertreter der nationalliberalen
Partei regte an bei dem Dienſte der Heimattruppen
und in den Etappen viel per Arbeitskraft zu ſparen
gegebenenfalls auch dadurch daß man Frauen im Bu
reaudienſt verwende Er wollte unter gewiſſen Bedin
gungen auch die Frauen den Beſtimmungen des Ge
ſetzes unterwerfen natürlich müſſe im Einzelnen noch
beſprochen werden wie das geſchehen könne Bei der
Verpflanzung von Arbeitern müſſe größte Vorſicht be
obachtet werden weil man dadurch die Lebensbedingun
gen ganzer Jnduſtrien zerſtören könne denn man ſolle
nicht vergeſſen daß die Verpflanzten in ganz neue Le
bensbedingungen kämen und nachher nicht wieder in die
früheren Betriebe vielleicht nicht einmal in die früheren
Gegenden zurückkehren würden Deshalb müſſe man
erſt den Bedarf an Arbeitskräften feſtſtellen und dann
mit den ſtillzulegenden Jnduſtrien in Verbindung treten
um Kataſtrophen zu vermeiden Notwendig ſei es ge
rade im Jntereſſe der Kriegsinduſtrie die Facharbeiter
aus der Front zurückzuziehen und ſie durch andere Kräfte
zu erſetzen denn ohne Facharbeiter ſeien die Fabriken
nicht betriebsfähig Namentlich brauchten die Werkzeug
fabriken ihre techniſch geſchulten Kräfte und man könne
die Rüſtungsinduſtrie nicht beſſer ſtärken als wenn
5 die Werkzeuginduſtrie in der angegebenen Weiſe

tütze

Der Ausſchuß vertagte darauf die Weiterberatung
bis Freitag vormittag

Kleine Chronik
109 Jahre preußiſche Kriegsflagge

Am 24 November 1816 ſtiftete König Friedrich
Wilhelm III von Preußen die preußiſcheKriegsflagge die weiße Flagge mit dem ſchwarzen
preußiſchen Adler und dem Eiſernen Kreuze Schon im
dritten Jahrzehnt des 19 Jahrhunderts trugen Schiffe
der preußiſchen Seehandlurg die Flagge um die Erde

J J f bi 3 gJhre Feuertaufe erhielt ſie im Gefecht des be
wafneten Poſtdampfers Der Preußiſche Adler mit der
däniſchen Brigg St Croix am 27 Juni 1849 bei
Brueſterort

Ein Boelcke Denkmal in Darmſtadt
Der Frankf Ztg wird aus Darmſtadt berichtet

daß man dort begbſichtigt dem Fliegerhauptmann
Boelcke der in Darmſtadt bei den Fliegern ſtand
ein Denkmal zu errichten

Aluminium Pfennige
Der Bundesrat hat geſtern die Präqung von

Einvfennigſtücken aus Aluminium beſchloſſen
Dieſes ſeiner Leichtigkeit wegen früher viel verwendete
Metall iſt jetzt dazu beſtimmt die Bronze aus der bis

tn
144

von Betrieben und Verwendung
Mumitionserzeugung laſſe her die Pfenvige geprägt wurden zu erſetzen

den bisher 193 Lehrpflegerinnen angenommen

gegeben die
dieſem Beſchluſſe wird dem Kriegsernährungsamt Mit

gewicht ein
willig an die Ortsſammelſtellen abliefere Für den Speck
werde je na
bezahlt werden

Amtmann Böhner von Schöng

zu 4000 M Geldſtrafe verurteilt worden iſt
verſchwiegenen

handelt ſich um den Krankenträger

Die Tätigkeit der Johanniterſchweſtern
Seit Kriegsbeginn bis 1 Auguſt 1916 ſind 655

Johanniterſchweſtern in den Kriegslazaretten
des Heimatgebietes tätig geweſen und außerdem 311
Schweſtern in der Etappe Die geleiſtete Arbeit berech
net ſich auf insgeſamt 362 250 Pflegetage ſo daß auf jede
Schweſter im Durchſchnitt 321 Pflegetage kommen Der
Orden verfügt zurzeit über 1289 Schweſtern Seit dem

Jahre 1887 traten 276 Schweſtern in die Diakoniſſen
häuſer über 191 ſchieden wegen Krankheit aus 90 ſtar
ben und 806 verheirateten ſich Jn der Kriegszeit wur

vondenen bereits 109 das Patent als Pflegerin erhalten
konnten

Die Landwirte und Hindenburgs Aufruf
Eine gut beſuchte Verſammlung von Land wirten

in Kaltenkirchen in Holſtein befaßte ſich mit dem
Briefe Hindenburgs wegen Verſorgung der
ſchwerarbeitenden Munitionsarbeiter Die An

n verpflichteten ſich von jedem im Haushalt ge
ſchlachteten Schwein ein Viertel des gewonne
nen Schmalzes freiwillig für 2,50 M abzugeben
ferner ſoll jeder Selbſtverſorger von der ihm zuſtehenden
Butter 50 Gramm pro Kopf und Woche freiwillig
zum Tagespreis abgeben Das auf dieſe Weiſe ge
wonnene Schmalz wird beim Gemeindevorſteher ab

Butter in der Meierei zurückbehalten Von

teilung gemacht und dieſes gebeten werden der Gemeinde
einen beſtimmten Wirkungskreis zuzuwenden
damit die Fettmenge dem Verbraucher direkt zugeführt

wird Bravo
Der Landrat des Kreiſes Hofgeismar Reg

Bez Kaſſel macht bekannt daß er Hausſchlachtun
en nur unter der Bedingung genehmigen werde daßr Selbſtverſor fvon je 50 Pfund Schlacht

fund Speck ohne Swartc frei
ch der Güte bis zu 3,25 M für das Pfund

Verſchweigung von Getreidevorräten
Das Landratsamt zu Roda macht bekannt daß der

ina wegen fal
ſcher Angabe von Getreidevorräten zu 1000 M und
wegen wiſſentlichen Verſchweigens von e

e

Getreidevorräte wurden beſchlag
nahmt

Gefängnisſtrafe für Milchpanſcherei
Die Polizeiverwaltung in Zeitz bringt zur öffent

lichen Kenntnis daß die Milchhändlerin Hulda Benk
witz aus Maßnitz wegen Wäſſerun Milchdermit einem Monat Gefängnis keſtraft worden
iſt Die gewinnſüchtige Frau iſt wegen des gleichen Ver
gehens bereits mit Geldſtrafe vorbeſtraft

Zweimal das Eiſerne Kreuz erhalten
ein merkwürdiges Zuſammentreffen von Umſtänden da ein Angehöriger eines bayeriſchen Regiments

erhalten Es
Jakob Hofmeier

aus Hedersdorf der zunächſt im Weſten ſtand Er
machte die ſchwere Herbſtoffenſive in der Champagne mit
und rettete unter Hintanſetzung des eigenen Lebens eine
Abteilung von 35 Mann die verſchüttet war Er ſelbſt
erlitt eine Gasvergiftung Als er wieder hergeſtellt
war wurde er zum Eiſernen Kreuz vorgeſchlagen und
um Gefreiten befördert Bald nachher kam er mitnen Regiment nach einem anderen Kriegsſchauplatz
wo er ſich wieder durch Tapferkeit und Mut auszerchneteEs wurde ihm das Siſerne Kreuz verliehen das ihm
der kommandierende General perſönlich überreichte Am
Nachmittag desſelben Tages erhielt Hofmeier ein zweitesEiſernes ren das ihm inzwiſchen für ſeine Verdienſte
in der Champagne verliehen worden war Für das
zweite Eiſerne Kreuz iſt Hofmeier nunmehr zubm Baye
riſchen Militärverdienſtkreuz vorgeſchlagen worden

Schweinefleiſch ſtatt Zinſen
Wie uns ans Kreuz nach gemeldet wird war im

dortigen Anzeiger dieſer Tage folgende Anzeige zu leſen
1000 Mark auf ein Jahr zu leihen geſucht

Zinſen ein Viertel von einem über 2090 Pfund ſchwe
ren Schwein

Angeſichts der hohen Schweinepreiſe überſteigt die
gebotene Verzinſung ſelbſt die der Kriegsinduſtrie

Vierzig Stück Vieh verbrannt
Ein großer Brand wütete auf dem Rittergut

Roſenort bei Allenſtein Dort war des Morgens
bald nach 5 Uhr in einem großen Viehſchuppen Feuer
entſtanden das an den Futtervorräten reichlich Nahrung

weimal das Eiſerne Kreu

das rei cfand und ſich ſchnell guf das ganze Gebäude fortpflanzte
Rach Meldung der Erml Ztia konnten die Pferde und
ein Teil des großen Viehbeſtandes gerettet werden
Leider ſind aber etwa vierzig Stück Jungvieb
und Kühe in den Flammen umgekommen Es wird
Brandſtiftung angenommen Der Schaden iſt durch
Verſicherung gedeckt

Ein empfehlenswertes Geſchäft

übermäßiger Gewinnerzielungark Geldſtrafe verurteilt wurde vom
Schöffengericht in Köln die Jnhaberin des Schuh
warengeſchäfts Joſef v Geldern Jn dem Geſchäft
wurden die Kunden je nach ihrem Ausſehen bedient Die
Verkäuferinnen mußten möglichſt hohe Preiſe erzielen
Sie verkauften Schuhe die im Einkauf 15 bis 18 Mark
loſteten zu Preifen bis zu 40 M Die Angeklagte rief
den Verkäuferinnen je nachdem ein Kunde da war ge
heime Bezeichnungen zu nach denen die Verkäuferinnen
die Preiſe feſtſetzen mußten Z B der Herr bekommt

Wegen
zu 8000 M

Marke was ſo viel hieß als der Herr muß zehn
Mark mehr bezahlen

Eiſenbahnunfall in Oftpreußen
Auf dem Bahnhof Zinten ſtieß ein Rangier

zug mit einem aus Allenſtein in den Bahnhof ein
fahrenden Perſonen zug zuſammen Ein Poſt
beamter iſt ſchwer zwei Reiſende und vier Eiſenbahn
bedienſtete ſind leicht verletzt Es liegt ein Ver
ſchulden des Perſonals der Rangierabteilung vor

Frauen im Gerichtsdienſt
Infolge des Beamtenmangels werden in Oeſterreich

Frauen jetzt auch im Gericht sdien ſt verwendet
Beim Amtsgericht Oderberg ſind Frauen von drei
zum Heeresdienſt eingezogenen Gerichtsvoll
ziehern zur Vertretung ihrer Männer während deren
Abweſenheiten beſtellt und verpflichtet worden und in
Gratz in Steiermark wurden Frauen als Proto
kollführerinnen bei den Gerichtsverhandlungen
zugelaſſen Ein gleiches iſt auch bei den Gerichten in
Wien beabſichtigt

Das Unwetter in Jtalien S
Die Unwetter in Jtalien halten an Vene dig

war ren u m r Dera aMarkusplatz r einen halben Meter unter Waſſer
Der Verkehr geht in Gondeln vor ſich
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24 November 1916 GeneralAnzeiger far Halle und bie Provinz Cargſes
e e e e eJer Atademi e i zu a und zu Unterſtützenden wächſt von Woche

9 un n Sie die Aufgaben werden immer umfangreicherDer hier am 19 Jannar 1916 in der Aulg der Uni Die gen des Akademiſchen Hilfsbundes gehören un
verſität gegründete Ortsausſchuß des Aiademiſchen Hilfs zweifelhaft zu den Gaben der Liebe zur Linderung der

es t 14 4bundes in Berlin blickt bald auf ein Jahr ſeines Be durch den Krieg geſchlagenen Wunden von denen Kaiſer
n u l Jſtehens zurück Da ſein Wirken in unſe erer Stadt und Wilhelm in ſeinem letzten Geburtstagserlaß eindring

l n el I c DlI 7ihrer Umgebung no nicht allgemein dekannt zu ſein lich geſprochen hat Aber nicht nur an die alten und

2 noch allger M e n 1 lſcheint ſei auf ſeine hoffentlich allzeit von Segen be junger Akademiker wendet ſich die Bitte der kriegs

t 5 7 t 4 el Cſeiteten Beſtrebungen durch dieſe Zeilen hingewieſen beſchäd igten Akademiker zu gedenken ſondern an alle

z Du l c el el hdinqz enim Anſchlut do F ſe von Sta ind L 1Er hat ſich im Anſchluß an die Zentrale in Berlin un reiſe von Stadt und Land die von der alma mater
Ooie e C Derlin n H en E vo G ſchlecht u Heſch lechtin Verbindung mit dem Hauptausſchuſſe fü i P in alensis Sege n auf Segen von e zin Verbindung mit dem Hauptausſchuſſe für die Pro inz f b r J f n StuSachſe n und das Herzogtum Anhalt die Aufgabe er ahren h ven gilt es doch auch oft ſo manck em Stu

r n halt Die Aufgabe g eſte lt de en ſeine G linnaan 5 r Sir nn friegsbeſchädigte Nfaſsoemnir d e ent einen eblingswunſch eine Dkudlen an deralte un d ju nge l icusode 4 C ademiter mit R t un S II ch fTat zu interſtützen und hat während der kurzen Zeit Univerſität Halle trotz ſeiner Kriegsbeſchädigung fort
u terſtützen 4 I C 5e r J ren P Jſeines Beſtehens ſchon u ehrfach als Helfer und noch öfter Ben oder auch erſt beginnen zu können durch ſchnelle

d 4 44 J I F1 345 r 3 lerals Ratg ver eintreten kön Der Vor nde des Und nachdrückliche Hilfsbereitſchaft zu erfüllen Bei

h e d u b 2 90 t r DECS9 4 r D r Jtsausſchuſſes iſt der derzeitige Prorek tritserklärungen ſind an den Ortsausſchuß Hallerisa 1 l V Vrl t e C e Uni rve er 2 Off t rſite 2 Tof rot3 9 im M e ung r 92 T des Atademiſche O 5b inde 8 Unive ruta 15Delrtat Geheimer Regierur r Pr e r e rn er ct 83 riat An der Univerſität 10 zu richten e erſte
ſt t r w r 2 pitze 908 r et r 2 o rn an her 1 i unul r V u ſi I t rh i 4 3 e I u üffesd Velſi net M n kg r d im Mai v ei die Werr In T t ich p 9 m Nyrſti t u un ung i eit t uil in lei p 44 u lune rut ler Juſt L ui ſtattfi n 5 wo auch of n Wo che vorhr Gieſ 0 mer Kommerienra De Le h ſtaltfinber wozu auch dieſe itur g eine e rherun kg e S S eingeladen werden wirmann Direktor Dr Scheithauer und Profeſſor T d J e tJ J M e U t C 42 8 r F nDr S ch m i eden gang en D r weitere Vorſtand Mit großer Freude iſt es zu begrüßen daß zugunſtencän 2 5 a v h S weitere orſtan de Drisgusfa r Halle des Akademiſchen C fsbundes
ſetzt ſi aus 30 Herret 3 m ren die die perſ vieden en u ü t l desb C 1 U u lich r d OMRep 9 7 v M von Unt r C 7 de 5 kt mber in der Ar tia der L i 1 tatb el C I x DI i C T Jätslehrern vor al t r in Konzert ſtattfindet das die Herren Profeſſor Juliusntiarslehre or aller der Pra rehoören aus u t 27 St o J 12 J Mal rn J Gd iſen d r alle Unive 1 ſo wichtige Klengel aus Leipzig Ralph Mever und Frau Dr Thyra

r l Alte niberſi 0 vichtige h n c we 9 Das Donzer wirddung m 18 Avril 1915 ber vorgegangen Hage veranſtaltet werden Das Konz wirdS T t l 2 h da 4 d e de ein M 9 7 sgewähltes Programm bringenn V t tvorſtan S J u d r 4 n M 446 44 tun voe J C 41 5 ed g irch Geh Juſt R feſffor Auf dem nur d en Namen von Beethoven Brahms

t r v v F P r 5 J5 T z rtreten h un den dortigen Bach ſt den beiden erſten Meiſtern werden
J ter r el 7 d m Hon 7 2 ſwiel r Man darf hoffeno 91 1 r r J ſtet t t f C i viel a Von uT z h w t cile e 2 V h alen Man Foinerr 7 ſtande t rn mmer ither die l d r on der k tigt len ztamen e inerehe t el R ß 2 u v eine 22 tJ rientiert z e r als auch wegen ſeines Zweckes n2 c li c l Jeßßt hat d 4 L c5 r P r o noch uf do G M ſ un r S a c U ne bur a di e gebührende BeI l 1 c l J Teilnaht e fi ind etf 18 r Unt rn n e ſe einem l l u Jne Bande verknür ſt nachdem T

und M mh r n Aus der Amgebungder S hon früher angeſchloſſen are Jn vz e

Deſſau hat am 14 ober in der Aulg des dortigen Dölau 24 Nove r Die Gemeindever

c L re de dam z 8 erk o r g heute J o abends 7 b41 t V 142 un les r I B 1 r t I el i v 1Vor tre Lrer Un verſität Gek M d im Baſthof zum J in n r S F zöhung d r
zinalrat P ſſor Dr Adolf Schmidt einen zündenden Gasprei ergütung an die Wach und Schließ
Vortrag ül die Beſtrebungen unſeres Ortsausſchuſſes g ſchaft Weik tsaaben an die im
ge alte a ehei er gqier t a ra K urt Fe ſte e J deang 5 den beſchl eßen
d J Don f r d 5 xM ü l l e r 14 den C l der Verſam mlung fur die x Döllnitz 2 tber V e r e r un a Ser

C 6 3 r 1 C 4 4warmherzigen A rungen aus vrach und ſofort ſehr e nt Torgau r im Feldart Regt 75 wurde zum

J J 2 n r S t f 4viele Beitrittserkl gen und Stiftungen größerer Viewac dert
rol Je r uha S 2 ror l pahnS um nen er b anhal Stag rer e r Cr Qanue verfolgt die Arbeiten des At wemiſchen Hilfe Merſeburg 23 November Uhr Laden

Vr e i Vier v en des t P 2 I u c z 377 4 922 env II J r 1 l tbundes in Halle mit dem wärmſten Jntereſſe wie über t n führung r Ladenichluſffes
haupt alle Behörden an die der Ortsausſchuß heran Je des der Wunſch r
getreten iſt freundliches Entgegenkommen in hervor aſhere Sphl h
ragender Weiſe gezeigt haben rh e m nachten in t tr t ickſichtber es bedarf noch ſehr großer Mi ttel wenn die

C Meer mee J o n 5 a rfi t a Kaufb I n t r e C thohen Hiele des Vereins einie rmahen e ein len ch 7 J UhrEs ſind auch in Halle namentlich im erſten Viertel dieſes A r

n 54 fo 3 f re b n durfenJahres große Summen geſtiftet worden und namhafte m u dern Einieſi d a Faltiſch induſtriell tud kommerziell Rottels dorf 22 Aupvember Feldar Ein
hieſige und anhaltiſche induſtrielle u fommerziellel
Unternehmungen ſind bereits Mitglieder geworden Aber re a

22 r 2 d S T8 ch h ſkat rike vurg d t unerwartet wird doch noch mehr daß jeder Ak idemiker L5 1 u of a längſt in der z fuhrten dann t Jeſte nb lehrend ob lernend oder ſchon längſt in der Praxis 8 ac fü n J c u rasd r 9 t n ere V 017 eſtehend für den geringen Jahresbeitrag von 5 M oder re B0 v Be 4 A 2 p 4 v T iden einmaligen von 100 M Mitglied wird Zahlungs Als fie ge

J d S al un F J vſtelle iſt das Bankhaus H F Lehmann in Halle Gr dorf in

4 r 5 n a r d rSteinſtr 199 Die Dauer des Vereins iſt auf fünf bis hatten einkehrten w J e r

r J O J D R u Di genommen 1 on z 5ſechs Jahre nach dem Kriege berechnet Die Zahl der genomme n kon
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P r Jkommando hat der Moa giſtrat die Straßenbeleuchtung
wegen großer Koh lenknapi heit unſeres Gaswerks bis
auf weiteres eingeſtellt Die Schaufenſterbel euchtung
ſt möglichſt einz uſchränf en Bei Nichtbefolgung dieſer

Anordnung iſt gänzliche Ab bſperrung der Gasleitung zu

erwartenMagdeburg 23 November Otto Gruſon
an rn nfef vafß der Magde eburger Landtagsabgeord

nete und bekannte Großinduſtrielle Otto Gruſon in Oſt
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Piovlich und unerwartet erhielt ich

die traurige Nachricht daß mein lieber
guter jüngſter Sohn Bruder Schwager
Onkel und Neffe

Musketier im Inf Rgt 228 5 Komp
infolge ſchwerer Verwundung durch Kopfſchuß im
Feldlazarett ſein junges Leben von 20 Jahren in dem J

J mörderiſchen Kriege laſſen mußte
In tiefem Schmerz

Frau Marie Sseifert als Mutter
nebſt Angehörigen

Drei Söhne z Zt noch im Felde
dalle den 23 November 1916 o195

t beſt imm it in Go ttes Rat daß man vom Liebſteng ſchei den ig

Plötzlich und unerwartet erhielten wir die traurige
J Nachricht daß auch mein geliebter Mann unſer lieber S

Bruder und Schwager der Gefreite

Otto Dietrich
Fuß Art Regt Nr 4

Heldentod in Feindesland geſtorben iſt
nem Bruder nach
Auch dieſer mußte ſcheiden getreu bis in den Tod

ohannishall u Halle Trotha 197
Frau Jäns Dletrleh nebst Kindern
Familie Dietrich und Angehörigen

Sohn

Er folgte

e

Statt besonderer Anzelge

r Mittwoch mittag 2 Uhr
langem schwerem mit Geduld ertragenem
Leiden mein lieber Mann unser herzensguter
Vater Schwieger und Grossvater der

entschlief sanft nach

Bee

e c e

Kgl Zolleinnehmer a D
J Theodor Müller
l im 66 Lebensjahre

Halle a Schillerstr 17 I
e den 23 November 1916

In tiefstem Schmerz

S bie trauernden i lS Die trauernden Hinterbliebenen
Die o g findet am Montag den 27

a AM vormittags 11 Uhr von der Kapelle de em Goertr genſrieah ofes aus statt

e

Geſtern nachm entſchlief nach kurzem Krantſein
unſere liebe Mutter Schwiegermutter Schweſter J

I u Großmutter Witwe Frau i
geb Röder

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a Unterberg 17 den 24 Nov 1916
Beerdigung findet Montag nachm 3 Uhr von der

Leichenhalle des Nordfriedhofes aus ſtatt

Am Dienstag abend 8 Uhr entſchlief ſanft meine
liebe Frau unſere gute Mutter

Martha Reinhard
geb Thomas

Halle Wörmlitzerſtr 10 24 November 1916
Die tieftrauernden Kinder

Vater z Zt im Felde w

Nach langem ſchweren mit großer Geduld er
tragenem Leiden erlöſte Gott heute nacht 2 Uhrmeine innigſtgeliebte treuſorgende Mutter Schwie
germutter Schweſter Schwägerin und Tante

Frau c Anna Pfau
geb Brand

im vollenbeten 55 Lebensjahre

Halle Prinzenſtr 8 den 259 Novbr 1916
In tiefſtem Schmerzihre einzige Tochter Anna pa

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres lieben Vaters

chwieger und Großvaters a03114
Karl Görk

ſagen wir allen Verwandten und Bekannten für
die Beweiſe inniger Teilnahme herzlichen Dank

Beſonderen Dant Herrn Paſtor Heyſe für die
troſtreichen V Lorte im Hauſe und am Grabe Herrn
Hauptiehrer Tetzner für d en erhebenden Geſang
Herrn Sanitätsrat Dr Frey für ſeine raſtloſen
Bemühungen und unſerer lieben Gemeindeſchweſter
für ihre liebevolle Hilfe

Teutſchenthal den 24 November 1916
Hm Namen der tieftrauernden Kinder Karl UQörk

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben Frau J

unſerer unvergeßlichen treuſorgenden Mutter
ſagen wir allen denen die ihren Sarg ſo reich mit
Blumen ſchmückten und ihr das letzte Geleit gaben
unſeren berzlichen Dank Dank den Kollegen der
Amenderſer v aſchinen u Feilenſabrik für ihrerönen Jran Beſonderen Dank Herrn Paſtor

ndervater für ſeine troſtreichen Worte am Grabe
Beeſen den W November 1916

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Fr Wieck
Tretet ſtill zu meinem Grabe
Stört mich nicht in meiner Ruh
Denkt war ich gelitten habe

Mutter S

Sebaret Stadt

Dankſagung
Durch die vielen Beweiſe heazus Teil

nahme beim Begräbnis meines lieben Mannes
unſeres guten Vaters Schwiegervaters und
Großvaters meines lieben Bruders Schwagers
und Onkels fühlen wir uns veranlaßt nur auf
dieſem Wege allen Verwandten Freunden und
Bekannten unſeren heißeſten Dank auszuſprechen
Herzlichen Dank der Direktion der Ammendorfer
Papierfabrik für die ſchöne Kranzſpende ſowie
ſeinen Mitarbeitern für pre lieben Zeichen der
Anerkennung Ferner innigen Dank der Frei
willigen Feuerwehr zu Oſendorf für den ſchönen
Palmenſchmuck und ihr treues letztes Geleit
Vielen Dank auch Herrn Paſtox Bodenſtein für
ſeine lieben Troſtesworte ebenfalls Dank Herrn
Kantor Heiſe nebſt Schuljugend für ihrenſchönen Geſang Zuletzt Dank allen Freunden
und Gönnern welche ſeinen Sarg ſo reich mit
Blumen ſchmückten

Dies alles hat unſeren Herzen wohlgetan
Oſendorf den 21 November 1016 a03112

Die trauernden Hinterbliebenen

Oltwe Henrlette Mäalcke
geb Möbert

und Kinder

Dank
Für die vielen Beweiſe re Teilnahme F

beim Hinſcheiden unſeres lieben Sohnes und Bruders
ſagen wir hiermit unſern
ſonderen Dank Herrn Paſtor Voigt für die troſtJ reichen Worte am Grabe ſowie Herrn Muſikdirektor
Görlach für die erhebende Trauermuſit

Jn tiefer Trauer

Familie W Bolte
e e t

Für die uns bei der Beſtattung unſeres lieben
Vaters des Fuhrmanns

Friedrich Schade
erwieſene liebevolle Teilnahme ſagen wir hiermit
unſeren tiefgefühlteſten Dank Beſonderen Dank
Herrn Prof Schmidt für ſeine troſtreichen Worte
am Grabe

Die trauernden Sinterbllebenen

Ddankſagung

Für die vielen Beweiſe herzlicher Anteilnahme
beim Hinſcheiden meines mir ſo plötzlich entriſſe
nen lieben Mannes und Vaters ſage ich allenVerwandten und Bekannten welche ſeinen Sarg
ſo reich mit Kränzen ſchmückten herzlichen Dank
Beſonderen Dank Herrn Paſtor Dr Sannemann
für die troſtreichen Worte im Hauſe und in der
Kirche Dank Herrn Lehrer Franke nebſt Schul
jugend für den Trauergeſang Herzlichen Dank
den Herren Beamten der Gottfried Lindnerſchen
Waggonfabrik Ammendorf für die ſchöne Kranz
ſpende innigen Dank ferner ſeinem Herrn
Meiſter und lieben Arbeitskollegen für die reiche
Spende und den ſchönen Blumenſchmuck ſowie
für das ehrenvolle Geleit zur letzten Ruheſtätte

Möge Gott allen ein reicher Vergelter ſein
und vor ſolch ſchwerem Schickſal bewahren

Corbetha bei Schkopau den 23 Novbr 1916
In tiefſtem Schmerz

im Namen aller Hinterbliebenen
Hedwig Kechk geb Hoffmann

uncd Kinder
Ach es kümmert mich ſo ſehr
Meine Kinder haben keinen Vater mehr
Ich hab ein ſchönes kurzes Glück beſeſſenNun ruhet es auf ewig unvergeſſen
Des Morgens noch ſo froh und heiterDes Mittags auf der Totenleiter

e

a4005

a  4 e

In der am Dienstag den 21 ds Mts aufgenommenen
Todesanreige des

Herrn Kugo Blume
durfte es nicht heissen Sekretür der Handelskammer

Berichtigung
Die Beerdigung des verſtorbenen Herrn

Friedrich Hochbach
erfolgt erſt Montag mittag 11 Uhr h5490

DankſagungAm 22 Nov entſchlief
Für die uns beimJ nach kurzem Kranken

lager meine liebe Fran Heimgang unſerer lie
chweſter und ben Mutter Schwieger

J mutter und Schweſter
Frau

Dwilie Buchenauer

I Schwägerin Frau
Narle Knaut
im Alter von 37 Jahren geb Cramer

Die tieftrauernden J erwieſene Teilnahme
Hinterbliebenen ſagen wir auf dieſem

à M enPaul Knauf Der allen herzlichen
z Zt im Felde I OHalle 23 Nopbr 1916

Die Beerdigung findet 5Montag nachm Uhr auf vits wrengrades Mnior
dem Südfriedhofe ſtatt blebenen

alen
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Freitag 24 oNvember 1916

Der Hüter des Erzes
Roman von Chriſtine Ruhland

9 Forlſevung Machdr verbDas Mädchen hatte totenbleich vor Schreck über ihren
eigenen Jähzorn am Gartenzaun gelehnt um dann ſo
gleich nach dem weichen Mutterwort ſie zu umfaſſen mit

der Bitte
Vergib mir

Und ſeltſam die ſonſt ſo harte ſtrengeder Lore dieſe Untat wirklich verziehen

All das Kinderleid erwachte an dieſem
von neuem in dem jungerblühenden Mädchen Aus dem
kleinen Fenſter ihres Giebelſtübchens ging ihr Blick ins
Weife Er träumte hinaus nach dem Waldpfad den einſt
in üher Morgenſtunde ihr Vater gewandert dem Tode
a Denſelben Weg den ſie ſelbſt manch liebes

Mal Sommer und Winter gegangen den Fahrſtuhl mitdem ralen Aſſeſſor vor ſich herſch

Auch dieſe für ein junges zartes Mädchen ſchwere
Arbeit hatte ſie nur auf Wun ch der Mutte r verrichtet
Anfänglich beinahe voll feiger Furcht die ihr der Kranke
einflöhte deſſen ſeltſam forſchender Blick zuweilen ihre
reheimſten Regungen ſcheinbar ergründen wollte Und
ger oft lag etwas Grauenerregendes in dieſem Blick ſo
daß ſie den Fahrſtuhl hätte von ſich ſtoßen und fliehen
mögen Dann wieder ſahen ſie dieſe Männeraugen ſo
todestraurig und bittend an daß tiefes Erbarmen ſie
erfaßte Und ſo gewöhnte ſie ſich mit Zeit an ſeine
Sonderbarkeiten ſeine Launen und an ſeine Güte ſo
daß es ihr wirklich weh getan als ſie auf Vaters Wunſch

dieſem Pflegeramt entbunden wurde

Frau hatte

Nachmittag

Tode

iebend

Der

Und in den letzten Wochen war ihr fa a vel eder
Ausfahrt Gisbert von Ebersmor begegnet Büchſe
über der linken Schulter war er plötzlich aus der Buſch

hatte

Keggelgchmlete

u

den grünen Jägerhut freund ſich ſind mit Mama allein Sie möchte unſ

Den eſſen
Nieter ung Zuschäger ſucht

für Halle und die Provtuz Sachſen
ſchwenkt und ihr ein Glück auf Lorlel zugerufen
Unter dem dunkelſeidigen Schnurrbart lachten ſie eine
Reihe perlweißer Zähne an ein ſinnbetörender Feuer
blick brannte in ihre Blauaugen auf dem lieben Kinder
antlitz helle Flammen entzündend die den weichlockigen
Silberflaum über der weißen gewölbten Stirn zu ver
brennen drohten

Was hat dich der Ebersmor zu grüßen empörte
ſich dann jedesmal mit einer raſchen Kopfwendung der
Aſſeſſor Er ſah das in Glut ſtehende Mädchengeſicht
und wußte nicht ob Baron Gisberts Gruß oder ſein
eigener Zorn der Grund dieſer Roſenglut war

Jch will nicht hoffen daß du ihn näher kennſt
er dann etwas milder

Herr Aſſeſſor wiſſen doch daß wir einſt Spielgefähr

ſagte

ten waren hatte ſie dann freimütig bekannt
Nicht immer mit den gleichen Worten hatten ſich d

Szenen bei jeder Begegnung mit Gisbert wiederholt
Ach und nun war auch das vorüber

auch dieſes lebte Erinnern an das Kindheitsparadies in
welchem ſie mit Annette und Gisbert von Ebersmor ge
ſpielt untergehen Aber nein Dieſe Erinnerung
konnte trotz all und alledem nie erlöſchen

Das waren einmal ein paar ſchöne Tage Tage wie
im Mär rchen Ach vielleicht war es nur eins

Roll von Ebersmor der älteſteerbe der Ellere 3burg die tiefer im S

den Beſitzungen der Ebersmorer gehörte und
Baron von Ell

ſei in Vater
ler Ebersmor verbrachten das So

halb ahr in Paris Die Baronin war mit ihren Kin
dern allein Oder vielmehr ſie war zu Haus auf ihrer
geliebten Ebersburg von der ſie ſtets entfloh ſobald der
Baron ihr Herr Gemahl auf der Rückreiſe begriffen
war

Bitte liebe Frau Schichtmeif ſter geben Sie uns das
Lorchen für einige Tage mit auf die Ebersburg Wir

Spielgefährtiere d
keuergchmlege

Werkzeugschlosser
möglichſt militärfrei w
eingeſtellt z3435Schraubenfabrik DDiemitz Halle See

Tüchtige ältere

Dreher u worauf
mulares erfolgt

Keſſe Sch Feger Ammendorſ

chloſſer
zu möglichſt ſofortigem Antritt geſucht

Nur vollſtändige Adrefſe einſenden
Zuſendung eines auszufüllenden For

Hilfsarbeiter kein Bedarf

Luft Fahrzeug Geſellſchaft m b
Bitterfeld

für
d

digter bevorzugt

Hoch

Man würde

Sohn und Majorats
üdharz gelegen zu

mmer

Unbedingt zuverläſſiger

Dlechniſe
Abrechnungs arbeiten geſucht Krie

Hermann Meiseund Tieſban e

die ſie nur immer flüchtig und von ferne geſehen einmal den
ganz bei ſich haben hatten Gisbert und Annette gebeten

Da hatte die geſtrenge Mutter voll heimlichen Stolzes
Lorchens beſtes Kleid geholt ihr beſtes Pachtlittelchen
eingepackt und alles war in dem zierlichen Selbſtkutſchie
rer verſtaut worden Gisbert hatte ſich mit ſtrahlenden
Augen auf den Sitz geſchwungen und die kleinen phleg
matiſchen Ruſſenponnys zur Eile angetrieben Hinter
ihnen ſaß in blitzender Livree der Groom

Vater und Mutter hatten ihnen ſtolz lächelnd nach
gewinkt und ſie die Lore hatte nur ſtumm voll ſchauern
der Erwartung Annettes Hände gedrückt und gemeint
Jetzt führe ſie durch ihren geliebten Sommerwald ge
ragewegs in den Himmel

Und dann hielt der Wagen am Portal vor den weit
geſchweiften mit Palmen und Orangebäumen flankier
ten Marmortreppen

Ein Diener empfing die n Herrſchaft und oben
zwiſchen Marmorſäulen und zw in Stein gemeiſeltenEberköpfen ſtand eine ſchlanke Dame im leichten ſchwar

zen Seidenkleide welches weich und lang auf den Mar
morfließen nachſchleppte Tiefliegende große hellgraue
Augen dunkelbewimpert und von feinen dunklen Strichen
beſchattet ſtrahlten den Ankommenden entgegen

Ueberraſcht ſchaute das Lorle die Schloßherrin zum
erſten Male ſo nahe vor ſich Jhr hochgebauſchtes völlig
ergrautes Haar umflimmerte wie ein Glorienſchein die
edelgewölbte Stirn und unter der ſchmalen geraden Naſe
ſchürzte ſich die blaſſe Oberlippe zu einem gütigen
Lächeln und zwei kleine goldgerandete Zähne ſtütztenſich ein wenig auf die bebende Unterlippe

Wie eine gute Fee dachte Lore Wichard
Dann u ſie oben in Annettes wundervollem Eck

zimmer deſſen helle Wände kunſtvoll gemalte Roſen und
Vergißmeinnichtranken zierten genau ſo gehalten wie die
Polſter der niedlichen Stühle und des Kinderdivans

Tiefatmend hatte ſie dann in der Erkerniſche geſtan

be c
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und ihre Augen ihre ganze r Kinder

ſeele waren hineingetaucht in un 7überirdiſche ſtille Schönheit des eleet der ſich das

ganze Schloß umgebend in unendliche Fernen dehnte
Von Schauern geſchüttelt hatte ſie die Hände inernander
verſchlungen und nur das eine denken können

e wohnt der liebe Gott Jch bin ihm ganz ganz
nahe

Und dann in der Dämmerſtunde als die Kinder
ſoeben im Pavill len ihr Abendbrot verzehrt hatten und
Annette und Gisbert ihre Lieblingshunde zur Ruhe
brachten war die Schloßfrau gekommen hatte das Lor
chen ganz nahe an ihren Schoß gezogen um es mit ihren
kühlen ſchmalen Händen zu umfaſſen und ihm tief in die
Blauaugen zu ſchauen

Lore Wichard liebes Lorle Deines Vaters
Augen haſt du und deines Vaters Blondhaar Und ſo
tief und ſo ſcheu ſchauſt du mich an wie einſt als wir
noch Kinder waren dein Vater mich angeſchaut Ja
Lorle mit deinem Vater hab ich einſt geſpielt wie du jetzt
mit Gisbert und Nette ſpielſt Jm Winter ſind wir
miteinander auf ſeinem Schlitten von der Morsburg
durch die Tannen herabgeſauſt Er hat mich feſt in
ſeinen ſtarken Knabenarmen gehalten und dabei ſicher
den Schlit ten gelenkt damit mir kein Leid geſcheheUnd im Sommer haben wir gemeinſam Beeren und Pilze

geſucht Die höchſten Bäume erſtieg er auf meinen
und tauſend Räuber hätte er für mich erſchlagenWunſch

WDulienn ſie je gekommen wären mich zu ſchrecken

Niemals im Leben wieder hat ein Mannesarm mich
ſo feſt und ſtar und ehrlich gehalten wie einſt im Kin
derparadies deines Vaters Knabenarme mich hielten und
dafür Serle Win ich dich jetzt einmal küſſen wie eine

Mutter küßt Dich die Mutterloſe die Vaterverwaiſte
Heiße durſtige Lippen preßten ſich feſt auf LorchensKindermund Weichen ſüße Worte klangen ihr in die

Ohren
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Lore Wichard liebe Lorle Gott ſegne und behüte

dich
So war die Schloßherrin gegangen das Kind allein

laſſend Gisbert und Annette ſtürmten herein der
Traum verflog

Aber noch heute nach Jahren fühlte Lore den
Wonneſchauer dieſer warmen Liebesworte dieſer ſüßen
Segensküſſe jener Stunde Und die Sehnſucht nach
ſolch heißer Mutterliebe brannte fort und fort in ihrem
leidenſchaftlichen Kinderherzen und weinte und jammerte
und betete in ihr

Und nun wirkte Gisberts tiefes weiches Organ genau
ſo betörend und Wonneſchauererweckend auf das Junge
mädchengemüt wie einſt ſeiner Mutter Stimme auf die
Kinderſeele Seine Schwarzaugen brannten noch heißer
als wie damals die klargrauen Frauenaugen in ihr
junges Herz Der kirſchrote Mund ſchürzte ſich über den
weißen Zähnen voll werbenden Uebermutes dem ein
wenig Hochmut beigemiſcht war und brachte die reine
keutſche Mädchenſeele in ſtürmiſchen Aufruhr Die
Sehnſucht nach Mutterliebe wandelte ſich in tiefes Be
gehren nach einem Herzen an das ſie ſich anlehnen in

dem ihr leidenſchaftliches Fühlen aufgehen konnte
Der Bruder aber der Günſtling und Pflegeſohn

des unermeßlich reichen weltfremden Fürſten von Berg
hold hatte kein Herz keinen Blick für die holde
Schweſter die in ſeiner Einbildung ihm nicht eben
bürt ig war

Hatte er doch ſeine Herkunft einfach ausgeſtrichen
Das war wie eine Suggeſtion So als ob er geſtor
ben und von neuem geboren wäre

Und die Mutter und der jüngſte Bruder waren in
weite Welt gewandert auf Nimmerwiederkehr ihr

thäkchen unter Fremden zurücklaſſend Wer weiß
Belleicht waren ſie ſchon geſtorben verdorben

rau Helfrieds harte Stimme hallte von

Gustav Uhlig
untere Leiprigeretrasese

vwihige und gate Beragequelle in
vund anf dem Vult der Eil

intton g efund w geb das

T r zu neneh h
z T

e e et r e

GBeweral Anzeiger fur Hare wo vie Provinz Sarwen
unten das träumende Mädchen erwachte Um ſich
ſchauend fühlte und erkannte es den Alltag Das Mär

chen Ferrann
Lore Wichard liebes Lorle Wie füß dieſe Worte

ihr liebeheiſchendes Kinderherz umkoſt hatten

Es war einmal
Und wie ſo oft mehr voll banger Furcht als ver

trauender Liebe folgte ſie dem Rufe der Mutter um
pünklich und gewiſſenhaft ihre Hausarbeit zu ver
richten

Mſt Folkwin hatte mit t dem Bau ſeines neuen Heims

begonnen

Auf einer Anhöhe inmitten eines dichten Fichtenbe
ſtandes angelehnt an felſiges Geſtein zwiſchen Burg
Ebersmor und dem Fürſtlich Bergholdſchen Schloſſe
unweit des Moorteiches gelegen war bereits eine tüch
tige Arbeiterkolonne tätig und mit hohem Jntereſſe
ſahen die Bewohner der umliegenden Dörfer das aben
teuerliche ungl baubliche Gerede vom neuen Erſchließen
der abgebauten Zechen zur Wahrheit werden

Der ſchwerreiche Amerikaner hatte bereits ſämtliche
Beamten und Ge werkſchaftshäuſer erworben Verſchie
dene ſchon völlig niedergelegt andere renoviert und ver
beſſert Nur das Wohnhaus des Aſſeſſors hatte man
auf ſeine Bitt en unberührt gelaſſen Und es war ſelt
ſam Dieſer ſieche Mann begann neu aufzuleben Er
verſuchte täglich allein oft nur auf einen Krückſtock ge
ſtützt den Arbeiten des neuen Beſitzers nachſpüren

Mehr als je quälte ihn die Unraſt und dennoch hatte
er das Fahren dur ch die totli egenden Zechen ſeit dem
Tage wo man ihm Lore Wichard genommen aufgegeben

Er fürchtete ſich ſeinen gebrechlichen Körper einem
kräftigen Manne anzuvertrauen und mit zäher Aus

der ſelbſtändig fortzubewegendauer verſuchte er ſich wie
Jn ſtercr Aufregung

x

c ehee
Der Mann u d Schlnifel

ſpürte und forſchte er dem

da r rer 57h Be critr m CL den a n in T 1

Aoch zu
vorteil haften 9 reisen

Unternehmen der Fremdlinge nach täglich ſtündlich die
er des erſten Bohrturmes erwartend

Ein ſchlichtes zweiſtöckiges Haus mit weiten tiefenWohnräumen großen eiſenvergitterten Fenſtern völlig

in wilden Efeu eingeſponnen und von uralten Buchen
und Ahornbäumen umrauſcht diente Mſtr Folkwin und
ſeinem Haushalt einſtweilen als Unterkunft

Von hier aus war er in der Lage gemeinſam mit
ſeinem Sohne Charles die Arbeiten zu überſchauen und
zu überwachen Seltſam abenteuerliches Gerede über
dieſe Männer bewegte das Volksgemüt Dinge die ſelbſt
die Ebersmors und die Bergholds in Aufruhr brachten

Waldarbeiter in ſpäter Abendſtunde aus einerKöhlerhütter heimkehrend hatten geſehen wie tief im
dichten Buchenbeſtande vor dem Wohnhauſe Folkwins
ein verſchloſſener Wagen hielt dem zwei Damen ent
ſtiegen Die eine tiefverſchleiert wurde von Folkwin
dem Jüngeren behutſam faſt zärtlich herausgehoben
Von ſeinem Arme gehalten ging ſie dann mit müdem
ſchwerem Schritt durch den erleuchteten Garten ins
Haus während die andere Dame und ein fremdartiger
Diener ihnen folgten

Jm weitgeöffneten Eingang hatte man auch deutlich
Folkwin den Aelteren zum Empfange bereit wahr
genommen

Plötzlich waren dann die Lichter verlöſcht und Men
ſchen Wagen und Pferde verſchwunden wie ein Spuk

Niemand hatte erfahren können ob Damen und
Diener wieder abreiſten Eine hohe geſchnitzte Bretter
planke ſchützte den ganzen umfangreichen Beſitz der
Fremden gegen Neugier und Zudringlichkeit ſo daß ſich
wildromantiſche unglaubliche Legenden über die ein
ſamen Waldbewohner bildeten von denen dieſe ſelbſt
keine Ahnung hatten

Völlig in ihrem Unternehmen aufgehend kümenerten
ſie ſich nicht um die übrige Welt

Und eines Tages o man den Moorteich aus

Auktlon
Sonnabend den 25 d

Mts nachmittgas 2 Uhr
verſteigere ich Neue Pro

T S 2cent
3 e 4 t Sl e n e

Frerrg z Abvemver v J

Wuriſg Jn der Nähe des bereits im Ban begriſfenenolkwinſchen Bergſchlößchens gelegen ſollte er den ar

anlagen eine herrliche Zierde werden

Mſtr Folkwin und Sohn ſtanden ununterbrochen
während der Arbeitsſtunden unter den Leuten mit
ſcharfen Augen den Fortgang der Entwäſſerung

beobachtend

Es war Spätherbſt Goldſtaub hing in den Blut
buchen und ſickerte flimmernd durch graubärtige Tannen
rieſen um im leiſe ſingenden Waldquell der nahe am
Moorteich aus einem Felſen ſprang zu zerſtäuben

Ein Raſcheln im bunten Herbſtlaub und behende
ſchoß ein Eichkätzlein am ſchlanken Tannenſtamm empor
bis in den höchſten Wipfel

Charles Folkwin entblößten Hauptes mit den
Augen geſpannt die faſt vollendete Entwäſſerung des
Teiches verfolgend ſchaute auf Soeben verſchwand der
letzte Reſt der dicken Rute des Tieres im Nadelgeäſt

Doch erneutes Raſcheln im Laub ließ Folkwin den
Kopf nach jener Seite wenden wo golddurchwebt der

Waldquell ſang

So laut entſchlüpfte ihm das Wort daß auch ſein
Vater nach jener Stelle ſchaute Und ſie ſtanden und
ſchauten wortlos wie verzaubert

Hand in Hand ſtill und verſonnen ſchritten aufbuntem weichem Teppich unter grüngoldigem Schirm

dach zwei junge Menſchenkinder
Ein ſchlankes Mädchen mit kindlichem Ausdruck im

ſchmalen edelgeſchnittenen Antlitz Ueber glückſtrah
lenden Blauaugen eine ſilbergleißende Krone von aſch
blonden Zöpfen ihren großen Strohhut von ſchlichtem
Samtband umwunden am Arme tragend und ein
dunkelhaariger Jüngling in Jägerkleidern den Stutzen
über der linken Schulter im Jagdnetz auf dem Rücken
einen erlegten Faſan

Fortſetzung folgt
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Preiswerte Angebote See
Wir sind in allen Abteilungen reichlich sortiert gleichviel was Sie auch benötigenne d ſahen Uelteen Anlumant Haaren zanneianns

ekleldun 68 95 85 50 85 75 neuesto Fassons G 75 bis 22 00 Mer 7 9 10Schöne Kinderjacketts aus gutem Samt
Knaben Joppen aus guten armen

Flausechstoffen Eisfell 6,50 24 00 Damen Kleider Und Kostümstolfe Stoffen S 75 bis 13 50 M Knaben
Paletots G 75 bis 29 00 A Einzelno

sportſacketts und lange Paletots 16 75
bis 48 00 Wundersohöne Samt und auch Konfirraationastoffe

15 85 75 50 75Meter 2 3 8 8 10
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Herrſchaftl Kutſcher
Fahrer und Reiter ſucht
irgendwelchen Poſten f
nach Advokatenweg 36 740

e in Da Wons za Inennnttn t neten
Se als Kontoriſt oder ein allgemeiner deshalb wird der Atlas

W valtep für ſofort oder
welcher zehn reich beſchriftete viel

farbige Karten von den einzelnen

ſpäter Off erbeten gnter
J 649 an die Exp d Bl

Schauplätzen bringt gern

entgegengenommen

R RÜ

Kriegstatten Atlgz
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Je
Junge Dame

Leibchen und Kniehosen in allen Preis

Astrachan Krimmer Jackeits und Mäntel lagen Herren und Jänglings Anzllge
B8 00 100 00 Schwarze Damen Mäntel 24 00 bis 60 00 M Schöne Ulster28 00 76 00 Golfjacken für Damen a und Paletots 23 50 bis 835 00 Mrepräſentabel aus gut Familie Den Stellung als r r in jeder Ausführung Winter Joppen 74 00 bis 35 00 Af sdame od z z i ir e äeenrken dent Preis M 50 auswärts M 70 rungen 75 30 00 Hübsche Kinder und Preislage Pelerinen für Damen Herren und

Br r auch als d kleidehen in Samt Wolle und Barehbent v un Kinder Stoff und Arbeits Hosensehr preiswert sowie Westen in allen Preislagen
Im Kaufhaus H EILRAM leipzigerstrasse 87

Töpfer aemJelt rüul Däus u n
ſowie in der feinen und ein
fachen Küche verfelt ſuchtz l 1 17 r in beſſ
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